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Große Weihnachtsbäume 
gesucht

Näheres unter „Aus dem Rathaus“

Gemeindeverwaltung
Öff nungszeiten
Montag - Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich 16.00 - 18.30 Uhr

Weitere Termine sind nach telefonischer 
Vereinbarung möglich.

Einladung
zur Gemeinderats- und
zur Ortschafrat Sitzung
- Informationen im Amtlichen Teil 
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Gemeindeverwaltung Langenbrettach
Zentrale: 07139/9306-0
E-Mail: info@langenbrettach.de
Internet: www.langenbrettach.de

Wählen Sie bitte die 07139/9306- und anschließend die entspre-
chende Durchwahlnummer:

Bürgermeister Timo Natter
timo.natter@Langenbrettach.de -41
Claudia Erbe
(Sekretariat, Vermietung öff entliche Gebäude, 
Veranstaltungen, Gestattungen)
claudia.erbe@langenbrettach.de -41
Andrea Homm, 
(Geschäftsstelle Gemeinderat, Personalamt)
andrea.homm@langenbrettach.de -22
Sabine Sander (Kinder und Jugend)
sabine.sander@langenbrettach.de -11

Kämmerei  

Claus Vaas (Amtsleitung) 
claus.vaas@langenbrettach.de -30
Barbara Roos 
(stellv. Amtsleitung, Pacht, Holzverkauf )
barbara.roos@langenbrettach.de -34
Sandra Scholl 
(Steuern, Wasser/Abwasser, Kinderbetreuungsbeiträge)
sandra.scholl@langenbrettach.de -33
Margit Rauh (Gemeindekasse)
margit.rauh@langenbrettach.de -31
Daniela Barth, (Rechnungswesen, Versicherung)
daniela.barth@langenbrettach.de -35
Annette Knölle, (Rechnungswesen) 
annette.knölle@langenbrettach.de -32

Bauamt  

Heike Fröhlich (Amtsleitung) 
heike.fröhlich@langenbrettach.de -21
Lara Lederer, 
(Bauanträge, Grundbuchauszüge)
lara.lederer@langenbrettach.de -24
Andreas Haberer, 
(Technisches Bauamt) 
andreas.haberer@langenbrettach.de -23

Hauptamt  

Lea Hofmann 
(Einwohnermeldeamt, Pässe, Rente und Soziales, Fundbüro)
lea.hofmann@langenbrettach.de -10
Rose Spahmann
(Standes-, Ordnungs- und Gewerbeamt) 
rose.spahmann@langenbrettach.de -13

Marina Gashi, 
(Asyl, Friedhof, Feuerwehr, Amtsblatt & Homepage, Jubilare)
marina.gashi@langenbrettach.de -15

Ortschaftsverwaltung Langenbeutingen

Ortsvorsteher Marcus Reichert,  
Sprechstunde mittwochs 17.00 – 18.00 Uhr 
marcus.reichert@langenbrettach.de 07946/1331
Kornelia Baumann (Bürgerbüro)
mittwochs 16.00 – 18.00 Uhr
kornelia.baumann@langenbrettach.de 07946/1331
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 Wichtige Rufnummern
Wasserversorgung
Bei Notfällen und Störungen 0172/2315476

Gasversorgung Unterland
Bei Störungen 07131/610-1503

Tierärztlicher Notdienst 01805/843736

Notdienste
Rettungsdienst  112
Notruf   110
Feuer  112
Krankentransport 19222

Polizei
Polizeiposten Neuenstadt 47100
Polizeirevier Neckarsulm  07132/93710
Ärztlicher Notfalldienst   116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst  0761/12012000
Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst Heilbronn 116 117

Apotheken Notdienst  0800/0022833
oder auf der Homepage der Landesapothekerkammer Baden-Würt-
temberg www.aponet.de oder unter www.langenbrettach.de
Kostenfreie Onlinesprechstunde
Mo. bis Fr. 9.00 - 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Hilfsdienste
Frauen helfen Frauen  07131/507853

Telefonseelsorge Heilbronn 0800/1110111

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn 07131/898690
Sprechzeiten donnerstags von 14.00 bis 17.00 Uhr in der Diakoni-
schen Bezirksstelle in Neuenstadt

Pfl egestützpunkt des Landkreises Heilbronn  
Ansprechpartner: Außenstelle Möckmühl im 
Gesundheitszentrum Hahnenäckerstr.1, Frau Juszczak
E-Mail: s.juszczak@landratsamt-heilbronn.de 06298/9366-236
Landratsamt Heilbronn, Lerchenstraße 40, Herr Vesely, 
E-Mail: stefan.vesely@landratsamt-heilbronn.de 07131/994-430

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle 
für pfl egerische Hilfen - IAV 
Termine nach Vereinbarung 07139/90324
E-Mail: iav-neuenstadt@web.de

Herausgeber: 
Gemeinde Langenbrettach

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Gemeinde:
Bürgermeister Timo Natter, 
Rathausstr. 1, 74243 Langenbrettach
o.V.i.A.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt, 
„Was sonst noch interessiert“ und den 
Anzeigenteil: Timo Bechtold, 
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Bad Rappenau 
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau, Tel. 07264 70246-0
www.nussbaum-medien.de

IMPRESSUM 

Vertrieb (Abonnement und 
Zustellung): 
G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt

Tel. 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de 
www.gsvertrieb.de

Bildnachweise: 
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock

INFORMATIONEN 
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BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN!
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Hydranten freihalten
Hydranten müssen immer frei sein, damit die 
Feuerwehr im Notfall schnell handeln kann.
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Neuer Kurs beim 
TSV Brettach
Bewegungsmangel und einseitige 
Belastungen im Alltag können zu
Rückenschmerzen, Verspannungen 
und Schwächung des Herz-Kreislauf-
Systems führen.

Dem wollen wir in diesem Kurs
entgegenwirken. Deshalb stehen
Einheiten zur Verbesserung der
Ausdauer, Ganzkörpertraining,
Zirkeltraining, aber auch Übungen
zur Entspannung auf dem Programm. 

Jeder, der etwas für seine Gesundheit 
tun möchte, ist herzlich willkommen.

Wann? Mittwoch, 15. November 2023 um 12.00 Uhr

Wo? Talhalle Langenbeutingen

Teilnahme? Nur mit Anmeldung und vorheriger Essensbestellung möglich

Auswahl? 1. Bauernbratwurst, Sauerkraut und Kartoffelpüree
2. Schupfnudel-Sauerkraut-Pfanne

Fahrdienst? Kein Problem! Bitte bei der Anmeldung dazu sagen.

Anmelden nicht vergessen!

Rufen Sie an: 07139/9306-41 Claudia Erbe oder 07139/93060 oder per Mail an 
claudia.erbe@langenbrettach.de bis spätestens 10.11.2023.

Offener, gemeinsamer Mittagstisch in 
Langenbrettach für 

„JUNG und ALT“!
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Grund- und Gewerbesteuer
Die Gemeindekasse weist auf die Fälligkeit der 4. Rate der 
Grundsteuer und der Vorauszahlung der Gewerbesteuer am 
15.11.2023 hin. Die Abgabenpflichtigen werden gebeten, die 
Steuerbeträge rechtzeitig zu entrichten, da ansonsten die ge-
setzlich vorgeschrieben Säumniszuschläge (1 % pro Monat) 
nach 3 Tagen erhoben werden müssen.
Außerdem wird darauf hinweisen, dass – falls sich die Grund-
steuer gegenüber dem Vorjahr nicht geändert hat –, Sie für 2023 
keinen neuen Bescheid erhalten (siehe auch Bekanntmachung 
im Mitteilungsblatt Nr. 1/2 vom 12.1.2023). Es sind dann die glei-
chen Beträge wie im Jahr 2022 zu zahlen.
Wenn uns kein SEPA-Lastschriftmandat vorliegt, ist die Grund-
steuer bis zum oben genannten Termin auf ein Bankkonto der 
Gemeinde Langenbrettach zu überweisen. Bitte geben Sie das 
entsprechende Buchungszeichen als Zahlungsgrund an.
Bei Teilnahme am SEPA-Lastschriftverfahren bitten wir, für aus-
reichende Deckung auf Ihrem Konto zu sorgen. Bevor Sie einer 
Lastschrift bei Ihrer Bank widersprechen, sollten Sie zuerst kurz 
mit uns Verbindung aufnehmen, weil sonst bei einer Rücklast-
schrift von den Geldinstituten Gebühren erhoben werden.
Ihre Gemeindekasse

Austausch von Wasserzählern
Gemäß den gesetzlichen Bestimmungen (Eichgesetz i.V. mit der 
Eich- und Beglaubigungsordnung) sind die Kaltwasserzähler alle 
6 Jahre neu zu überprüfen. Da die Nacheichung höhere Kosten 
verursachen würde als der Austausch, wurde schon vor Jahren 
festgelegt, dass grundsätzlich die zur Überprüfung stehenden 
Wasserzähler durch beglaubigte Austauschzähler ersetzt wer-
den.
Die Mitarbeiter der Wasserversorgung werden ab dem 
23.10.2023 (Kalenderwoche 43) alle restlichen Zähler, deren 
Eichfrist 2023 abgelaufen ist bzw. im Jahr 2023 abläuft, austau-
schen. Sie können den Ablauf der Eichfrist wie folgt feststellen:
1. Auf der Innenseite des Deckels ist der Ablauf der Eichfrist auf 

dem Aufkleber abzulesen oder
2. sollte kein Aufkleber angebracht sein, müssen Sie zu der 

Jahreszahl auf dem Ziffernblatt 6 Jahre hinzuzählen (z.B. 
2017 + 6 = 2023).

Kontrollieren Sie bitte diese Angaben. Wenn Ihr Zähler auszutau-
schen ist, wäre es von Vorteil, wenn Sie den Zählerplatz freima-
chen würden, damit die Arbeiten zügig und sauber durchgeführt 
werden können. Die Austauschaktion wird von den Mitarbeitern 
der Wasserversorgung durchgeführt. Die Mitarbeiter der Was-
serversorgung können sich durch einen Ausweis der Gemeinde-
verwaltung ausweisen.
Ihre Gemeindeverwaltung

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR)
Ausschreibung Jahresprogramm 2024
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz (MLR) hat das Jahresprogramm 2024 zum Entwick-
lungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) mit Bekanntmachung 
vom 26. Mai 2023 im Staatsanzeiger ausgeschrieben.
Das ELR
Mit dem ELR hat das Land Baden-Württemberg ein umfassendes 
Förderangebot für die strukturelle Entwicklung ländlich geprägter 
Dörfer und Gemeinden geschaffen. Gefördert werden Projekte, 
die lebendige Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Wohnen und Ar-
beiten ermöglichen, eine wohnortnahe Versorgung mit Waren 
und Dienstleistungen sichern sowie zukunftsfähige Arbeitsplätze 
schaffen. Ziel des Jahresprogramms 2024 ist, Impulse zur inner-
örtlichen Entwicklung und Aktivierung der Ortskerne zu setzen 
und dabei auch den Klimaschutz zu berücksichtigen. Daher wird 
die Nutzung vorhandener Bausubstanz besonders gefördert. 
Zudem sind ab diesem Programmjahr Neubauprojekte in den 
Förderschwerpunkten Innenentwicklung/Wohnen, Arbeiten und 
Gemeinschaftseinrichtungen nur noch förderfähig, sofern die 
Tragwerkskonstruktion überwiegend aus einem CO2-speichern-
den Material (z.B. Holz) besteht. Projektträger und Zuwendungs-

empfangende können neben den Kommunen beispielsweise 
auch Vereine, Unternehmen und Privatpersonen sein.
Wo liegen die Förderschwerpunkte?
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Sicherung 
der örtlichen Grundversorgung mit Waren und Dienstleistun-
gen des täglichen bis wöchentlichen Bedarfs im Vordergrund. 
Gefördert werden unter anderem Dorfgasthäuser, Dorfläden, 
Metzgereien, Bäckereien und Handwerksbetriebe. Zur Grund-
versorgung können auch Arztpraxen, Apotheken und andere 
Dienstleistungen im Gesundheitsbereich gehören. Investitionen 
von Kleinstunternehmen der Grundversorgung und für Einrich-
tungen für lokale Basisdienstleistungen können mit einem er-
höhten Fördersatz von bis zu 30 % (ggf. 35 % bei zusätzlichem 
CO2-Speicherzuschlag) gefördert werden. Im Förderschwer-
punkt Wohnen/Innenentwicklung werden die Erhaltung und 
Stärkung der Ortskerne insbesondere durch Umnutzung vor-
handener Bausubstanz, Maßnahmen zur Erreichung zeitgemä-
ßer Wohnverhältnisse (umfassende Modernisierungen), inner-
örtliche Nachverdichtung (ortsbildprägende Neubauten unter 
Verwendung CO2-speichernder Baustoffe), Verbesserung des 
Wohnumfeldes, Entflechtung unverträglicher Gemengelagen 
sowie die Neuordnung mit Baureifmachung von Grundstücken 
gefördert. Bei eigengenutzten wohnraumbezogenen Projek-
ten liegt der Regelfördersatz bei 30 %. Der Höchstbetrag pro 
Wohneinheit beträgt bei Modernisierungen, Umbauten und Auf-
stockungen 50.000 €, bei Umnutzungen bis zu 60.000 €. Neu-
bauten in Baulücken werden mit bis zu 30.000 € gefördert. Für 
den Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung wird etwa 
die Hälfte der im Jahresprogramm 2024 zur Verfügung stehen-
den Mittel eingesetzt. Neu ist die Möglichkeit, Projekte auch in 
Baugebieten der 70er-Jahre zu fördern, sofern das Wohngebiet 
direkt oder über ältere Bebauung mit der Ortsmitte verbunden 
ist. Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Projekte 
unterstützt, die zur Umnutzung oder Weiterentwicklung vorhan-
dener Bausubstanz beitragen. Auch die Entflechtung störender 
Gemengelagen im Ortskern ist ein wichtiges Förderziel. Gefragt 
sind Projekte von kleinen und mittleren Unternehmen, die zum 
Erhalt der dezentralen Wirtschaftsstruktur sowie zur Sicherung 
und Schaffung von zukunftsfähigen Arbeitsplätzen beitragen.
CO2-Speicherzuschlag
Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, CO2-
bindende Baustoffe im Tragwerk, wie z.B. Holz, einsetzt, kann 
in definierten Fällen einen Förderzuschlag von 5 Prozentpunk-
ten auf den Regelfördersatz und eine erhöhte Maximalförderung 
bekommen, sofern dies nach beihilferechtlichen Bestimmungen 
möglich ist.
Antragsverfahren
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können aus-
schließlich von den Städten/Gemeinden gestellt werden. Diese 
Aufnahmeanträge enthalten auch die privaten Projekte. Das 
MLR entscheidet im Frühjahr 2024 über die Aufnahme in das 
ELR. Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen zu den pri-
vaten Projekten bis spätestens 15.9.2023 bei der Gemeinde 
vorliegen. Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förde-
rung infrage kommen könnte, so wenden Sie sich an Frau Heike 
Fröhlich, Tel. 07139/9306-21, E-Mail: heike.froehlich@langen-
brettach.de, um die erforderlichen Unterlagen abzustimmen. Es 
können nur Projekte zur Förderung vorgeschlagen werden, die 
vor der Programmentscheidung im Jahr 2024 nicht begonnen 
sind und im Jahr der Förderentscheidung begonnen werden. 
Weitere Informationen über die Fördervoraussetzungen, die För-
derhöhe und das Verfahren zur Antragstellung finden Sie unter
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unserethemen/laendli-
cher-raum/foerderung/elr/ oder https://rp.badenwuerttemberg.
de/themen/land/elr/seiten/elr-antragstellung/
Gemeinde Langenbrettach, 6.7.2023

Im Notfall kann dies 
entscheidend für 
schnelle Hilfe sein!

IST IHRE  
HAUSNUMMER  
GUT SICHTBAR?

Foto: Jasmine White/iStock/Getty Images Plus
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Mitteilungen 
anderer Behörden

Bekanntmachungen der Stadt Neuenstadt

Donnerstag, 16.11.23
Museum im Schafstall
15.00 Uhr

Anmeldung bis 14.11.23 bei der
Stadtverwaltung Neuenstadt a.K.

Tel: 07139/97-21 

Württembergisches Kammerorchester Heilbronn
„I Love You“ mit dem Württembergischen Kammerorchester 
Heilbronn
Am Freitag, 15. Dezember 2023 findet um 19.30 Uhr das 50. 
Konzert des Württembergischen Kammerorchesters Heil-
bronn in der Stadthalle in Neuenstadt a. K. statt.
„I love you – Musik und Worte zu einem ewigen Thema“ – so lau-
tet das Motto des Gastspiels, welches das Württembergischen 
Kammerorchester Heilbronn am Freitag, 15. Dezember 2023 in 
der Stadthalle Neuenstadt gibt, passend zum nahenden Weih-
nachtsfest. Unter der Leitung von Kolbjørn Holthe, der als Geiger 
und Dirigent nicht nur in seiner Heimat Norwegen ein gefrag-
ter Künstler ist, präsentiert das WKO ausgesuchte musikalische 
Beiträge zu diesem zeitlosen Thema in all seinen Facetten. Sei 
es die Liebe zum neugeborenen Kind (wie bei Griegs „An der 
Wiege“), die Liebe zur künftigen Ehefrau (wie bei Mahlers „Ada-
gietto“) oder auch die religiöse Liebe (wie bei Massenets „Médi-
tation“ oder Messiaens „Prière“) – viele Seiten der menschlichen 
Zuneigung finden in den Werken ihren Ausdruck.
Bei diesem Konzert bildet neben der Musik auch das Wort den 
Schwerpunkt des Programms: Der gefragte Theater- und Fern-
sehmime und Rezitator Stefan Wilkening – bekannt u.a. durch 
„Klassik zum Staunen“ – wird zwischen den Stücken dezidierte li-
terarische Beispiele (u. a. aus der Feder von Ovid, Knut Hamsun, 
Pablo Neruda und Erich Fried) vortragen – zusammengestellt 
vom erfahrenen Münchner Dramaturgen Tristan Berger.
Programm
Edvard Grieg
Lyrische Stücke op. 68, Nr. 5: „Bådnlåt“ („An der Wiege“)
Jules Massenet 
„Méditation“ aus der Oper „Thaïs“
Jean Sibelius
Andante festivo op. 34b

Aus dem Gemeinderat
Einladung zur Gemeinderatssitzung
Am 13.11.2023 um 19.00 Uhr findet im 1. Obergeschoss der 
Brettacher Mühle, Mühlstraße 15 die öffentliche Sitzung des Ge-
meinderats statt.
Alle interessierten Bürger sind herzlich eingeladen.
Im Anschluss findet eine nicht öffentliche Sitzung statt.
Timo Natter, Bürgermeister
Tagesordnung
1. Protokollbekanntgaben
2. Bürgerfragestunde
3. Bericht Schulsozialarbeit
4. Zuschusserhöhung Musikschule Neuenstadt e.V. 2024 ff.
5. Entwidmung des Feldweges Flst. 447, Hulsbachweg, OT 

Langenbeutingen
6. Baugesuche

a) Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgara-
ge auf Flst. 228/1, Im Reutfeld 27/4, OT Langenbeutingen

b) Umbau und Nutzungsänderung eines Lagergebäudes 
in ein Zweifamilienhaus, Flst. 975, Beutinger Str. 17, OT 
Brettach

c) Errichtung einer Garage auf Flst. 6893, Mörikestraße 7, 
OT Brettach

7. Verschiedenes
Einladung zur öffentlichen Ortschaftsratssitzung
am 10.11.2023 um 19.30 Uhr im FFW-Magazin Langenbeu-
tingen
Tagesordnung
öffentlich
TOP 1 Bürgerfragen
TOP 2 Baugesuche/Bauvoranfragen

a) Neubau
 1 Familienwohnhaus Flst. 228/1 Im Reutfeld

TOP 3 Gebäude und Feldwegbegehung – Bericht
TOP 4 Entwidmung des Feldwegs Flst. 447 Hulsbachweg
TOP 5 Stellungnahme Carport Flst. 1772 Reithole
TOP 6 Verschiedenes
Im Anschluss findet eine nicht öffentliche Sitzung statt
Langenbrettach, 5.11.2023
Marcus Reichert, Ortsvorsteher

– Ende der amtlichen Bekanntmachungen –

Aus dem Rathaus

Große Weihnachtsbäume gesucht
Wer hat eine 5 bis 10 m hohe Tanne, Fichte oder Douglasie in 
seinem Garten oder auf einem Gartenstück stehen, die sich 
als Weihnachtsbaum eignet? Dann setzen Sie sich doch bitte 
baldmöglichst mit dem Bauhof unter Tel. 0173/3421526 in Ver-
bindung. Bevor wir Weihnachtsbäume aus dem Gemeindewald 
fällen, nehmen wir gerne auch Privatbäume.

Kelter – Termine 2025
Termin-Reservierungen für Langenbrettacher Bürger und Verei-
ne in der Kelter Langenbeutingen für das Jahr 2025 bis zum 
16.12.2023 per E-Mail an ortsvorsteher@langenbrettach.de

Das Bauamt informiert

Öffnungszeiten Häckselplatz Brettach
ganzjährig
samstags von 12.00 bis 16.00 Uhr
Oktober bis Mai zusätzlich
freitags von 15.00 bis 17.00 Uhr
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Gustav Mahler
„Adagietto“ aus der Sinfonie Nr. 5
Giacomo Puccini
Crisantemi
Traditional
A Londonderry Air
Robert Schumann
Abendlied op. 85, Nr. 12
Olivier Messiaen
„L’Ascension“ (Himmelfahrt)
Stefan Wilkening – Sprecher
Kolbjørn Holthe– Leitung und Violine
Preise
Kategorie I (Reihe 1 – 7): 27,00 €
Kategorie II (Reihe 8 – 14): 22,00 €
Kategorie III (Reihe 15 – 18): 15,00 €
Der Karten-Vorverkauf beginnt am Montag, 13.11.2023 bei der 
Stadtverwaltung Neuenstadt, Zimmer 5, Tel. 07139/9723, E-Mail: 
post@neuenstadt.de.

Bekanntmachungen der Gemeinde Hardthausen
Stellenausschreibung

Die Gemeinde Hardthausen am Kocher mit rund 4.500 Ein-
wohnern im Landkreis Heilbronn sucht zum 1. Januar 2024 
einen

Gemeindevollzugsbediensteten (m/w/d)
in Teilzeit oder Vollzeit

Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie unter
www.hardthausen.de > Rathaus > Karriere.

Landratsamt Heilbronn
Beratungsstelle für Familie und Jugend
Wir bieten psychologische Beratung und Begleitung bei Prob-
lemen im Familienalltag und bei Fragen zur Entwicklung, Erzie-
hung und Förderung von Kindern an.
Sie können sich vorbeugend informieren oder sich in einer aktu-
ellen Situation unterstützen lassen.
Die Vor-Ort Beratung kann von Eltern, von Kindern und von Ju-
gendlichen aus den Kommunen Langenbrettach, Hardthausen 
und Neuenstadt aufgesucht werden. Sie ist kostenlos und ver-
traulich.
Vor- Ort Sprechstunden finden jeweils dienstags im ehemali-
gen Notariat von Neuenstadt (Hauptstraße 9) und im Rathaus 
Kochersteinsfeld (Lampoldshauser Str. 8) in Hardthausen statt. 
Ebenso können Termine in der Hauptstelle im Landratsamt Heil-
bronn vereinbart werden.
Es berät Sie Frau Dipl.-Psychologin Katrin Labs.
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 07131/994-338
E-Mail: Katrin.Labs@landratsamt-heilbronn.de
Pflegereform 2024 – Was ändert sich bei der Pflegeversi-
cherung 2024?
Kurz und bündig – der Pflegestützpunkt informiert
Im Frühjahr 2023 hat sich die Regierung auf eine Pflegereform 
geeinigt, das Pflegeunterstützungsentlastungsgesetz (PUEG). 
Teile davon treten zum 1. Januar 2024 in Kraft. Insgesamt sind 
Änderungen/Erhöhungen bis 2028 beschlossen. Hier eine Über-
sicht über die wichtigsten Änderungen ab 1. Januar 2024:
Das Pflegegeld und die Pflegesachleistungen werden um 5 % 
im jeweiligen Pflegerad (PG) angehoben.
 - Pflegegeld:PG 2: 332 Euro
 - PG 3: 573 Euro
 - PG 4: 765 Euro
 - PG 5: 947 Euro
 - Pflegesachleistungen:PG 2: 761 Euro
 - PG 3: 1.432 Euro
 - PG 4: 1.778 Euro
 - PG 5: 2.200 Euro

Die Zuzahlungen zu den pflegebedingten Kosten im Heim 
werden erhöht.
 - 1. Jahr: 15 %
 - 2. Jahr: 30 %

 - 3. Jahr: 50 %
 - 4. Jahr: 75 %

Die pauschalen Leistungsbeträge für die vollstationäre Pflege 
bleiben unverändert.
Das Pflegeunterstützungsgeld und die kurzfristige Auszeit von 
der Arbeit bei einem akut aufgetretenen Pflegefall können jähr-
lich in Anspruch genommen werden, wenn die Anspruchsvoraus-
setzungen erfüllt sind.
Entlastungsbudget: Die bisherigen Leistungen der Verhinde-
rungs- und der Kurzzeitpflege werden im sogenannten Entlas-
tungsbudget zusammengeführt. Bereits ab 1. Januar 2024 gibt 
es das Entlastungsbudget für pflegebedürftige Kinder bis zum 
25. Lebensjahr mit den Pflegegraden 4 und 5.
Ab 1. Juli 2025 gilt das Entlastungsbudget dann für alle Pflege-
bedürftigen ab Pflegegrad 2. Im Entlastungsbudget stehen dann 
jährlich 3.539 Euro zur Verfügung. Die Vorpflegezeit von sechs 
Monaten, welche für die Verhinderungspflege notwendig war, 
entfällt dann und der Anspruch wird von sechs auf acht Wochen 
verlängert.
Die Pflegebegutachtung kann schon seit 1. Juli 2023 durch den 
medizinischen Dienst bei anstehender Pflegebedürftigkeit tele-
fonisch durchgeführt werden, allerdings nur, wenn der Pflege-
bedürftige das wünscht. Weitere Änderungen treten zum 1. Juli 
2024 und zum 1. Januar 2025 in Kraft.
Ab 2025 sollen dann alle Pflegeleistungen um 4,5 % erhöht wer-
den.
Nähere Informationen über die Leistungen der Pflegeversiche-
rung sind beim Pflegestützpunkt Landkreis Heilbronn erhältlich.
Im Landratsamt Heilbronn, Lerchenstr. 40, Tel. 07131/994-430/-
7178/-8047
Im Gesundheitszentrum Brackenheim, Maulbronner Str. 15, Tel. 
07135/9699-500/-501/-502
Im Gesundheitszentrum Möckmühl, Hahnenäcker 1, Tel. 
06298/9366-236.
Oder per E-Mail an pflegestuetzpunkt@landratsamt-heilbronn.de
Weitere Informationen sind auf der Homepage des Landratsamts 
unter www.pflegestützpunkt-landkreis-heilbronn.de abrufbar.
Auswirkungen der Afrikanischen Schweinepest auf die 
Landwirtschaft
Informationsveranstaltung für landwirtschaftliche Betriebe 
am 16. November
Das Landwirtschaftsamt des Landratsamts Heilbronn lädt am 
Donnerstag, 16. November, 13.30 bis 16.30 Uhr, zu einer Infor-
mationsveranstaltung zum Thema Auswirkungen für die Land-
wirtschaft bei einem Ausbruch der Afrikanischen Schweinepest 
(ASP) ein. Der Infonachmittag findet im großen Sitzungssaal im 
Erdgeschoss des Landratsamts Heilbronn, Lerchenstraße 40, 
74072 Heilbronn statt.
Die Veranstaltung basiert auf den Ergebnissen und Erfahrungen 
aus der landesweiten Tierseuchenübung zur ASP Anfang 2023. 
Der Übungsfall hat gezeigt, welche enormen Auswirkungen ein 
Seuchenfall der Afrikanischen Schweinepest bei Wildschweinen 
auf die Landwirtschaft haben kann. Durch notwendige Anord-
nungen zur Bekämpfung der Seuche können landwirtschaftliche 
Betriebe mit Ackerbau und dem Anbau von Sonderkulturen er-
heblich davon betroffen sein. Ziel ist es, einen frühzeitigen Aus-
tausch zwischen Landwirten und Behörden zu ermöglichen.
Landwirtschaftliche Betriebe erhalten aktuelle Informationen zu 
Bekämpfungsmaßnahmen, zu den möglichen Beschränkungen 
in der Bewirtschaftung landwirtschaftlich genutzter Flächen und 
zu notwendigen Maßnahmen in der Tierhaltung. Zudem werden 
die vorgesehenen Entschädigungen des Landes, für die von den 
Maßnahmen betroffenen Betriebe vorgestellt.
Programm
 - Vorstellung der Ergebnisse der landesweiten ASP-Tierseu-

chenübung 2023, Referentin: Dr. Stephanie Beker-Hess, Lei-
terin Veterinäramt Landkreis Heilbronn

 - ASP-Fall: Maßnahmen zur Bekämpfung mit Schwerpunkt für 
den Bereich Landwirtschaft, Referierende: Janine Nachtsheim 
und Dr. Hans-Peter Sporleder, LAZBW, ASP-Kompetenzteam, 
Aulendorf

 - Entschädigungsfragen im Falle eines ASP-Ausbruchs, Re-
ferent: Steffen Mark, Ministerium für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg, Referat 
Agrarfinanzierung, Betriebswirtschaft, Landtechnik

Aus organisatorischen Gründen wird um eine vorherige Anmel-
dung bis 12. November per Mail an 
landwirtschaftsamt@landratsamt-heilbronn.de gebeten.
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-  Anträge:
 Satzungsänderung
 weitere Anträge
-  Verschiedenes
Wir bitten Sie, sich für die Versammlung Zeit zu nehmen und 
sich über die Errungenschaften und Ideen des Vereins zu infor-
mieren.
Ihre Vorstandschaft

Volkshochschule Unterland 
Außenstelle Langenbrettach
Außenstellenleiterin Marion Ortale
Telefonische Sprechzeiten
Montag und Donnerstag, 10.00 - 11.00 Uhr und Dienstag, 16.00 
- 17.00 Uhr, ansonsten ist der Anrufbeantworter geschaltet und 
ich rufe Sie zeitnah zurück.
Tel. 07139/18457 oder per Mail:
langenbrettach@vhs-unterland.de
Kurse im November
Hier sind noch Plätze frei
232LB21030 Edelstein- und Perlenketten: kreative Ketten und 
Ohrringe zur Winterzeit
Fr., 17.11.2023, 19.00 – 22.00 Uhr, 1x, 19,00 €
232LB21075 Weihnachtsdeko aus Naturmaterialien – Wichtel 
im Bilderrahmen für Kinder ab 6 Jahren
Sa., 25.11.2023, 14.00 – 16.00 Uhr, 1x, 11,00 €
232LB20740 Aquarellmalen – einmal anders – Für 
Anfänger*innen und Fortgeschrittene
Mo., 27.11.2023, 18.00 – 21.00 Uhr, 2x, 38,00 €

Helmbundschule Neuenstadt
Förderverein – Einladung Jahreshauptversammlung
Der Förderverein der Helmbundschule Neuenstadt a. K. lädt ein 
zur ordentlichen Jahreshauptversammlung am
20.11.2023 um 19.00 Uhr in der Helmbundschule/Rektorat.
Tagesordnungspunkte
1.  Begrüßung durch den Vorstand
2.  Bericht des Vorstands
3.  Kassenbericht
4.  Bericht des Kassenprüfers, Entlastung Kassenprüfer
5.  Entlastung Vorstand
6.  Sonstiges
Anträge auf Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung kön-
nen bis 3 Tage vor der Sitzung schriftlich beim Vorstand einge-
reicht werden.
Der Vorstand

Kirchliche 
Nachrichten

Gemeinsam unterwegs –  
Evang. Kirchengemeinden Brettach,  
Cleversulzbach u. Langenbeutingen
Evangelisches Pfarramt Brettach und Cleversulzbach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, 74243 Langenbrettach, Telefon 07139/1342
E-Mail: Christoph.Heinritz@elkw.de, www.kirche-brettach.de
Sekretariat Brettach
Elke Reichert, E-Mail: Pfarramt.Brettach@elkw.de
Bürozeiten
Dienstag, 9.30 – 11.30 Uhr, Donnerstag, 14.00 – 16.00 Uhr
Gemeindebüro Cleversulzbach
Simone Schneider, Neuenstädter Str. 5, 74196 Cleversulzbach
Tel. 0176/40478560, E-Mail: Simone.Schneider@elkw.de
Bürozeiten
Donnerstag, 9.30 – 12.30 Uhr, www.kirche-cleversulzbach.de

Umtauschpflicht für Führerscheine
Geburtsjahrgänge 1965 bis 1970 bis zum 19. Januar 2024 
umtauschen
Die Geburtsjahrgänge 1965 bis 1970 sind bis Freitag, 19. Janu-
ar 2024 dazu verpflichtet, einen Antrag auf Umtausch des alten 
Papierführerscheins in einen EU-Kartenführerschein zu stellen.
Die Führerscheinstelle des Landratsamts Heilbronn fordert da-
her alle Bürgerinnen und Bürger der Jahrgänge 1965 bis 1970, 
die noch einen grauen, rosa oder DDR-Papierführerschein be-
sitzen, dazu auf, den Antrag auf Umtausch beim Rathaus ihres 
Wohnorts einzureichen.
Mitzubringen sind der alte Führerschein, ein gültiges Ausweis-
dokument (Personalausweis oder Reisepass) sowie ein aktuel-
les biometrisches Lichtbild. Das Antragsformular ist im Rathaus 
erhältlich.
Ab Samstag, 20. Januar 2024 beginnt die Frist für den Führer-
scheinumtausch für die Geburtsjahrgänge 1971 und später.
Weitere Informationen sind unter 
www.landkreis-heilbronn.de/fuehrerscheinumtausch abrufbar.
Online-Infonachmittag für potenzielle Tagesmütter und 
Tagesväter am Mittwoch, 6. Dezember 2023
Der Fachdienst Kindertagesbetreuung des Landratsamtes Heil-
bronn lädt am Mittwoch, 6. Dezember von 15.00 bis 16.30 Uhr 
zu einer Online-Informationsveranstaltung zum Thema Kinder-
tagesbetreuung ein. 
Diese Veranstaltung richtet sich an Mütter und Väter, die sich 
eine Tätigkeit als Tagesmutter oder Tagesvater vorstellen kön-
nen. Interessierte sollen zuverlässig und belastbar sein, Freu-
de an der Arbeit mit Kindern mitbringen und langfristig an der 
Tätigkeit interessiert sein. Für die Betreuung von Kindern wird 
außerdem eine engagierte und selbstständige Arbeitsweise, die 
Bereitschaft zur Weiterbildung und Zusammenarbeit mit ver-
schiedenen Kooperationspartnern vorausgesetzt.
Eine Anmeldung ist erforderlich und unter Tel. 07131/994-7373 
oder per E-Mail an s.grossmann@landratsamt-heilbronn.de 
möglich.

Schulnachrichten

Förder-Verein Grundschule 
Langenbrettach e.V.
Einladung zur 16. Jahreshauptversammlung am Dienstag, 
14. November 2023 um 19.30 Uhr im Schulgebäude Langen-
beutingen
Liebe Mitglieder des Grundschulfördervereins,
wir freuen uns, Sie dieses Jahr zu unserer 16. Jahreshauptver-
sammlung einladen zu dürfen.
Unseren Schulkindern blieben auch in diesem Vereinsjahr Aus-
flüge und Aktivitäten nicht verwehrt. Damit das auch so bleibt, 
sind wir auf Ihre/eure finanzielle Unterstützung (12 € pro Jahr 
und Familie) weiterhin angewiesen. 
Auch über eine aktive Mitarbeit in der Vorstandschaft würden 
wir uns im Hinblick auf die in diesem Jahr ausscheidenden Vor-
standsmitglieder sehr freuen.
Nutzen Sie unsere Jahreshauptversammlung, um sich ein Bild 
über die Arbeit des Fördervereins zu machen. Sie werden mer-
ken, dass wir ein offenes und tolles Team sind, in dem es auch 
wirklich Spaß macht, das Schulleben aktiv mitzugestalten.
Folgende Tagesordnungspunkte sind am Dienstag, 14.11.2023 
geplant:
-  Begrüßung
-  Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder
-  Vorlesung des Protokolls der letzten Hauptversammlung vom 

14.11.2022
-  Jahresbericht/Berichte über die jährlichen Veranstaltungen
-  Bericht der Kassenprüfung
-  Kassenbericht 2022/2023
-  Entlastung des Vorstands
-  Verabschiedung von Frau Bayer
-  Wahlen
-  Bericht aus dem Elternbeirat
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Evangelisches Pfarramt Langenbeutingen
Hohenloher Straße 11, 74243 Langenbrettach
Telefon 07946/8783, E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de
www.kirchengemeinde-langenbeutingen.de
Sekretariat Langenbeutingen
Elisabeth Panje, E-Mail: elisabeth.panje@elkw.de
Telefon 07946/940631
Bürozeiten
Dienstag, 9.00 – 11.30 Uhr, Donnerstag, 9.00 – 11.30 Uhr
Wochenspruch
„Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden Gottes Kinder 
heißen.“ Mt 5, 9
Die nächsten Gottesdienste in unseren Gemeinden
Sonntag, 12.11. – drittl. Sonntag d. Kirchenjahrs
10.00 Uhr Gottesdienst in Brettach – Im Gottesdienst empfängt 

das Kind Lars Baitinger die heilige Taufe (Pfr. Hein-
ritz)

10.00 Uhr 3Klang-Mini-Gottesdienst in Langenbeutingen 
(Steffi Jung und Team)

Samstag, 18.11.
13.00 Uhr  Gottesdienst zur diamantenen Hochzeit von Renate 

und Erwin Braun in der Martinskirche
Sonntag, 19.11. – vorl. Sonntag d. Kirchenjahrs
10.00 Uhr  Gottesdienst in Brettach zum Volkstrauertag (Pfr. 

Heinritz)
10.00 Uhr  Gottesdienst in Cleversulzbach (Prädikant Manfred 

Martin, Gochsen)
Vorschau
Mittwoch, 22.11. – Buß- und Bettag
19.00 Uhr  Distriktgottesdienst in der Ev. Stadtkirche Neuen-

stadt mit Abendmahl und Projektchor (Pfrin. L. Fritz-
Hopfe)

Sonntag, 26.11. – Ewigkeitssonntag
10.30 Uhr  Gottesdienst in Brettach (Pfr. Heinritz)
 9.30 Uhr  Gottesdienst in Cleversulzbach (Pfr. Heinritz)
10.00 Uhr  Gottesdienst in Langenbeutingen (Prädikantin Bar-

bara Kuttruf)
Regelmäßige Termine
in Brettach
Montag
14.00 Uhr Demenzgruppe im Gemeindehaus (Frau Wißmann, 

Tel. 90324)
Dienstag
 9.30 Uhr Spielkreis (Kinder 0 – 3 Jahre) im Gemeindehaus 

mit Stefanie und Julia
20.00 Uhr Paulus-Pub (ab 16 Jahre) im Gemeindehaus
Mittwoch
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
Donnerstag
19.30 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus
Freitag
16.00 Uhr Fußballjungschar in der Talhalle, Langenbeutingen 

mit Jürgen Braun
in Cleversulzbach
Dienstag
9.30 Uhr Gedächtnistraining im Gemeindehaus
19.30 Uhr Probe Kirchenchor im Gemeindehaus (14-täglich/

ungerade Woche)
Donnerstag
15.30 Uhr  Spielkreis im Gemeindehaus
in Langenbeutingen
Dienstag
20.00 Uhr Nähkreis im Gemeindehaus Pluspunkt
Freitag
17.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt
Sonntag
10.00 Uhr Krippenspielprobe im Pluspunkt
GPS-Jugendkreis in Brettach
Am 10.11.2023 findet um 19.30 Uhr der GPS-Jugendkreis im 
Gemeindehaus in Brettach statt. Herzliche Einladung an alle Ju-
gendliche ab dem Konfi-Alter.
„Herzenstaschen“ – Unsere regionale Hilfsaktion im 
Kirchenbezirk Neuenstadt zu Advent
In der Vorweihnachtszeit organisieren die Diakonischen Bezirks-
stellen in Weinsberg und Neuenstadt wieder die regionale Spen-
denaktion „Herzenstaschen“. Dabei werden von der Diakonie 
mit ihren Partnern (Kirchengemeinden, soziale Einrichtungen) 

Stoffbeutel mit Lebensmitteln und Geschenken an Familien und 
Menschen in der Region verteilt. Jede Tasche wird persönlich 
übergeben und die Beschenkten freuen sich sehr.
Was kann rein in die Herzenstaschen?
Hochwertige Lebensmittel, gerne mit weihnachtlichem Bezug 
(Schokolade, Kaffee, Lebkuchen)
Haltbare Lebensmittel (Öl, Reis, Mehl, Nudeln)
Drogerieartikel
Kleine Geschenke für Jung und Alt
Bitte keine verderblichen Lebensmittel (Wurst, Obst, Milchpro-
dukte)
Spendenabgabe für die gefüllten Herzenstaschen ist im Akti-
onszeitraum 20.11. – 15.12.2023 möglich. Abgegeben werden 
können die Taschen in den Bezirksstellen und auch in den 
Pfarrämtern.
Abgabe im Pfarramt Brettach ist bis zum 14. Dezember möglich.
Abgabezeiten: dienstags von 9.30 bis 11.30 Uhr, donnerstags 
von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr.
Bücherflohmarkt in Cleversulzbach
Die Ev. Kirchengemeinde Cleversulzbach öffnet nochmals ihre 
Pforten für einen weiteren großen Bücherflohmarkt. Am Freitag, 
10. November 2023 von 17.00 bis 21.00 Uhr, können sich Bü-
cherfreunde im ev. Gemeindehaus nach neuem Lesestoff umse-
hen. Unser Gemeindesaal wird erneut zum gemütlichen Lese-
saal. Diesmal laden wir herzlich bei Fingerfood, Getränken und 
Kerzenschein zum Schmökern und gemütlichen Beisammensein 
ein.
Einladung zum Chorprojekt zum Buß- und Bettag im 
Kochertal-Distrikt
Proben: Freitag, 17. November, 19.30 – 20.45 Uhr und Montag, 
20. November, 19.30 – 20.45 Uhr
Probenort: Ev. Gemeindehaus in Brettach
Die geprobten Chorstücke singen wir im gemeinsamen Distrik-
tabendmahlsgottesdienst am Buß- und Bettag (22. November) 
um 19.00 Uhr in der Stadtkirche Neuenstadt.
Zuvor ist um 18.20 Uhr Ansingprobe.
Leitung: Bezirkskantor David Dehn
Anmeldungen bis spätestens 10. Nov. bei D. Dehn: bezirkskan-
torat@ev-kirche-neuenstadt.de
oder Tel. 07139/453844

Kochertal-Distrikt 

 
 

Chorprojekt 
zum Buß- und Bettag 

 
Proben: Freitag, 17. November, 19:30 – 20:45 Uhr 
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Probenort: Ev. Gemeindehaus in Brettach 
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gemeinsamen Distriktabendmahlsgottesdienst 
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Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Stein Kapelle 20.00 Uhr Rosenkranzgebet
Möckmühl 20.00 Uhr Taizé-Gebet in der kath. Kirche
Donnerstag, 16.11. – Gedenktag hl. Margareta von Schott-
land  
Kochertürn 14.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Café Parla
   Kein Rosenkranzgebet, keine 

Eucharistie am Abend (entfällt)
Freitag, 17.11. – Gedenktag hl. Gertrud von Helfta  
Neuenstadt 17.15 Uhr Ministrantenstunde im Gemeinde-

zentrum
Stein Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 18.11. – Weihetrag der Basiliken St. Peter und St. 
Paul zu Rom  
Stein Kirche  9.00 Uhr 2. Treffen der Erstkommunionkin-

der Stein und Kochertürn, mit Eltern
 10.30 Uhr Sternsingertreff in der Kirche
Neuenstadt 11.30 Uhr 2. Treffen der Erstkommunionkin-

der Neuenstadt, Hardthausen und 
Langenbrettach, mit Eltern

Sonntag, 19.11. – 33. Sonntag im Jahreskreis, Diaspora-
sonntag  
Kochertürn  9.00 Uhr Eucharistiefeier
   + Gertrud Heidinger und verstorbe-

ne Angehörige
Züttlingen  9.30 Uhr Friedensgottesdienst in der ev. Kir-

che
Möckmühl  9.30 Uhr Ökumenischer Bittgottesdienst für 

den Frieden, kath. Kirche
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Eine-Welt-

Waren-Verkauf
Stein 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Neuenstadt 11.30 Uhr Taufe von Antony-Isaiah Njuguna 

aus Neuenstadt
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Jahresbeiträge für missio und Bonifatiuswerk
Bei den Mitgliedern von missio und dem Bonifatiuswerk werden 
ab Mittwoch, 8. November in Kochertürn Frau Stoll und Frau Fi-
scher die Jahresbeiträge einsammeln (missio 10,00 €, Bonifati-
uswerk 2,50 €).
Sitzung des Kirchengemeinderats Heilig Kreuz Stein
Herzliche Einladung zur öffentlichen Sitzung des Kirchenge-
meinderats Heilig Kreuz Stein am Dienstag, 14. November 2023 
um 19.30 Uhr ins katholische Gemeindehaus St. Bernhard mit 
folgender Tagesordnung
TOP 1  Aus den Ausschüssen und Gemeindeleben

1.1 Rückblick ins Gemeindeleben
1.2 Ausblick ins Gemeindeleben

TOP 2  Bausachen
2.1  Klammerung der Dachziegel Kirche Hl. Kreuz

TOP 3  Gemeindebrief
TOP 4  Anliegen der Kirchenpflege

4.1  Messintentionen
4.2  Haushaltsbuch 2022

TOP 5  Homepage Seelsorgeeinheit
TOP 6  Verschiedenes
Sitzung des Kirchengemeinderats Neuenstadt-Kochertürn
Herzliche Einladung zur öffentlichen Sitzung des Kirchengemein-
derats Mariä Himmelfahrt Neuenstadt-Kochertürn am Donners-
tag, 16. November 2023 um 19.30 Uhr ins Pfarrhaus Kochertürn.
Sternsingertreffen am Samstag, 18. November 2023 um 
10.30 Uhr in Heilig Kreuz, Stein
Du möchtest gerne anderen Kindern helfen? Du möchtest gerne 
bei der größten Spendenaktion von und für Kinder dabei sein? 
Du möchtest in die Häuser den Segen für das Jahr 2024 brin-
gen? Dann komm vorbei zum Sternsingertreff am Samstag, 18. 
November 2023 um 10.30 Uhr in der Kirche Heilig Kreuz Stein.
Eine-Welt-Waren-Verkauf am 19.11.2023
Am 19.11.2023 findet der nächste Verkauf einer Auswahl von 
fair gehandelten Waren und Kunstgewerbeartikeln nach dem 
Gottesdienst in Neuenstadt im kath. Gemeindezentrum statt. 
Die Advents- und Vorweihnachtszeit beginnt bald. Neben einer 
Auswahl von verschiedenen Kaffee- und Teesorten, Mango-
Produkten, Honig, Kräuter und Gewürzen, Reis und Artikeln aus 
Filz, bieten wir Ihnen zusätzlich Dekoartikel für die Advents- und 

Lebendiger Adventskalender
Auch in diesem Jahr soll es wieder so schön werden, jeden Tag 
im Advent ein Fenster aufleuchten zu lassen! So zeigen wir auf 
ganz besondere Weise unsere Verbundenheit und Gemein-
schaft. Alle dürfen mitmachen – ihr braucht nur ein Fenster, das 
von der Straße aus einsehbar ist. So wird der Spaziergang in der 
Adventszeit ein wunderschönes Erlebnis für Klein und Groß. Wer 
mitmachen möchte, meldet sich bitte per Nachricht (SMS, Whats-
App, Signal) mit Familiennamen, Straße und Hausnummer und 
Wunschzahl (1 – 23) an Elke Dieterle, Tel. 0171/7772571. Bitte 
nicht anrufen! Falls Sie gerne anrufen möchten, können Sie sich 
bei Frau Panje im Pfarramt zu den üblichen Öffnungszeiten an-
melden. Bitte denkt daran, dass euer Familienname, Straße und 
Hausnummer in der Woche vor eurem Adventsfenster im Mit-
teilungsblatt erscheinen wird. Ganz gleich, ob ihr malt, bastelt, 
schöne Figuren ins Fenster stellt, der Fantasie sind keine Gren-
zen gesetzt. Vom bestätigten Tag an sollte ein von der Straße 
aus einsichtiges Fenster mit der Zahl versehen und geschmückt 
von 17.00 bis 21.00 Uhr bis zum 26. Dezember beleuchtet wer-
den. So wird es jeden Tag in Langenbeutingen ein bisschen hel-
ler, bis an Weihachten 24 Fenster geschmückt und hell erleuch-
tet unseren Ort schmücken.

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Pfr. Dr. Reji John, Kirchstr. 2, Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: Reji.John@drs.de
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, Kochertürn
Tel. 07139/931519-3 oder 01522/2717487, 
E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Christina Kaiser, Kirchstraße 2, Neuenstadt
Tel. 07139/931519-1
E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten
Montag und Mittwoch von 10.00 bis 11.30 Uhr und Donnerstag 
von 16.30 bis 18.30 Uhr
Mittwoch, 8.11.  
Stein Kapelle 16.00 Uhr Rosenkranzgebet der Frauen
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Stein Kapelle 20.00 Uhr Rosenkranzgebet der Männer
Donnerstag, 9.11. – Weihetag der Lateranbasilika (Fest) 
Kochertürn 17.30 Uhr Martinsumzug, Beginn in der Kirche
   (Rosenkranzgebet und Gottes-

dienst entfallen)
Freitag, 10.11. – Gedenktag hl. Leo der Große  
Neuenstadt 17.15 Uhr Ministrantenstunde im Gemeinde-

zentrum Neuenstadt
Stein Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 11.11. – Gedenktag hl. Martin, Martinuskollekte 
Kochertürn 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag
Sontag, 12.11. – 32. Sonntag im Jahreskreis, Martinuskol-
lekte
Kochertürn  9.00 Uhr Kinderkirche im Pfarrhaus
Möckmühl  9.00 Uhr Eucharistiefeier
Möckmühl 10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
Neuenstadt 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Stein 10.30 Uhr Familiengottesdienst (Eucharistie) 

zum Thema St. Martin
   + Gertrud Vogt
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Montag, 13.11.  
Neuenstadt 18.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet, ev. 

Kirche
Dienstag, 14.11.  
Möckmühl 15.30 Uhr Eucharistiefeier in der Seniorenre-

sidenz „Schlot“
 17.00 Uhr Martinsandacht
Mittwoch, 15.11. – Gedenktag hl. Albert der Große  
Stein Kapelle 16.00 Uhr Rosenkranzgebet der Frauen
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Weihnachtszeit an. Wie wäre es z.B. für Nikolaus mit einem 
Täschchen aus Filz gefüllt mit Bio-Mango-Monkeys und Schoko-
riegel? Natürlich kann man diese Filztaschen auch zum Aufbe-
wahren von Stiften oder anderen Dingen verwenden. Vielleicht 
benötigen Sie für Ihre Weihnachtbäckerei auch noch Zimt und 
Lebkuchengewürz. Kommen Sie vorbei. Das Eine-Welt-Team 
freut sich auf Ihren Besuch.
Aufruf der deutschen Bischöfe zum Diaspora-Sonntag 2023
Liebe Geschwister im Glauben,
„Alles vermag ich durch den, der mich stärkt“ (Phil 4,13). Dieses 
ermutigende Wort schrieb der Apostel Paulus in seinem Brief 
an die Gemeinde in Philippi, die erste christliche Gemeinde auf 
europäischem Boden. Die Christen dort lebten in einer anders-
gläubigen Umwelt. Sie wurden als fremd, wenn nicht sogar be-
drohlich empfunden. In diese Situation hinein spricht Paulus sein 
Glaubenszeugnis. Seit den Anfängen unserer Kirche leben vie-
le Christinnen und Christen ihren Glauben als Minderheit, nicht 
selten unter schwierigen Bedingungen. Dies trifft auch auf die 
katholische Diaspora in Nord- und Ostdeutschland, Nordeuropa 
und im Baltikum zu. Die Diasporakirche ist an vielen Orten in-
ternational, jung und lebendig, doch oft auch materiell arm. Sie 
braucht Hilfe, damit der Dienst der Seelsorger, Räume für das 
Gemeindeleben und Fahrzeuge für weite Wege finanziert wer-
den können. Mit jährlich etwa 750 Projekten unterstützt das Bo-
nifatiuswerk der deutschen Katholiken diese Anliegen. Die dies-
jährige Aktion am Diaspora-Sonntag steht unter dem Leitwort: 
„Entdecke, wer dich stärkt.“ Es geht dabei um die Kraftquellen 
des Glaubens. Mögen auch die katholischen Christen in der Dia-
spora solche Kraftquellen finden und pflegen können! Wir bitten 
Sie anlässlich des Diaspora-Sonntags am 19. November um Ihr 
Gebet und um eine großzügige Spende bei der Kollekte. Helfen 
Sie mit, dass unser Glaube überall lebendig bleibt!
Dresden, 2. März 2023
Für die Diözese Rottenburg-Stuttgart
+ Dr. Gebhard Fürst, Bischof

Jehovas Zeugen Versammlung Neuenstadt
Liststraße 2, 74196 Neuenstadt sowie auch über Video-
Konferenz
Liebe in einer egoistischen Welt – Einladung zu einem be-
sonderen Vortrag
Liebe zeigen in einer Welt, die egoistisch ist – wie kann das 
gelingen? Und was wird dadurch bewirkt? Zu einem besonde-
ren Vortrag zu diesen Fragestellungen laden wir am Sonntag, 
12.11.2023 um 17.00 Uhr ein.
„Wie man in einer egoistischen Welt Liebe zeigen kann“ – so 
lautet das genaue Thema des 30-minütigen Vortrags. Halten 
wird ihn Gastredner Matthias Lomb. Er wird zeigen, warum sich 
Christen für Liebe statt für Egoismus entscheiden. Zudem wird 
der Referent anhand der Bibel erläutern, wie sich selbstlose Lie-
be verhält.
Wir laden jeden zu unseren Präsenzgottesdiensten in der List-
straße 2 ein. Der Eintritt ist frei. Es findet keine Kollekte statt.
Sonntag, 12.11.
17.00 Uhr Biblischer Vortrag – Thema: „Wie man in einer ego-

istischen Welt Liebe zeigen kann“
17.40 Uhr Wachtturmstudium – Thema: „Vertraue wie Simson 

auf Jehova“ gestützt auf Richter Kap. 16 Vers 28
18.10 Uhr Schlussansprache des reisenden Predigers – 

Thema: „Durch Glauben stark“
Interessierte Personen wenden sich gerne an einen ihnen be-
kannten Zeugen Jehovas oder nehmen Kontakt mit Sascha Hol-
ley, Im Ehnig 14, 74861 Neudenau, Tel. 0172/6793075, E-Mail: 
sh@8am.de auf.
Internet: www.jw.org

Unsere Vereine

SGM Langenbrettach
9. Spieltag SG Bad Wimpfen – SGM Langenbrettach  5:0
Nach starkem Auftritt gegen Hardthausen rechnete man sich 
auch gegen Bad Wimpfen Chancen aus. Frühzeitig wurde je-
doch klar, dass man an diesem Wochenende wieder sein schwa-
ches Gesicht zeigte. Bereits beim Warmmachen passte man 
sich dem stürmischen und regnerischen Wetter an und machte 
sich entsprechend lustlos und unkonzentriert warm.
Wer auf Besserung mit Spielbeginn hoffte, wurde zutiefst ent-
täuscht. Es spielten nur die Gastgeber, die SGM schaffte kaum 
einmal zusammenhängende Ballstafetten. Bereits in der vierten 
Spielminute musste man den Gegentreffer zum 1:0 hinnehmen. 
Auch danach ließen die Gastgeber den Ball und die SGM laufen 
und erspielten sich zahlreiche Chancen, mehrmals rettete das 
Aluminium, zum Teil erfolgten die Abschlüsse auch überhastet. 
Gegen Ende der ersten Halbzeit verteidigte die SGM tiefer, lief 
nicht mehr konsequent an und konnte sich bei eigenem Ballbe-
sitz nun auch einige Male spielerisch aus dem Druck der Gäste 
befreien.
Trotz der desaströsen Vorstellung wurde nur mit einem 1:0-Rück-
stand die Seiten getauscht. Zu Beginn der zweiten Halbzeit 
konnte die SGM zunächst an die wenigen guten Aktionen von 
vor der Pause anknüpfen und bestimmt das Spielgeschehen. 
Torabschlüsse konnte man sich trotzdem nicht erspielen. Zu oft 
verlor man den Ball schon vor dem gegnerischen Strafraum oder 
die Bälle in die Tiefe waren zu ungenau. Mitten in die Drangpha-
se der SGM hinein fiel in der 63. Minute schließlich der Treffer 
zum 2:0. Ein Freistoß fand auf unglückliche Weise seinen Weg 
ins Tor. Mit dem Nackenschlag durch das 2:0 stellte die SGM 
nun das Fußballspielen immer mehr ein und ergab sich ihrem 
Schicksal. In den Minuten 72, 81 und 85 fing man sich schließlich 
die Tore zum 3:0, 4:0 und 5:0. Dabei profitierten die Gastgeber 
von der kaum mehr vorhandenen Körpersprache der SGM und 
von zahlreichen individuellen Fehlern und Patzern. Selbst zeigte 
man nur noch gelegentlich, zu was man spielerisch theoretisch 
in der Lage wäre.
Völlig zu Recht verlor man nach einer in jedem Bereich unzu-
länglichen Mannschaftsleistung mit 5:0 und kann mit der Höhe 
der Niederlage auch noch zufrieden sein. Mit etwas mehr Glück 
im Abschluss hätten die Gastgeber vor allem in der ersten Halb-
zeit auch das ein oder andere Tor mehr erzielen können. Kom-
mendes Wochenende gilt es nun wieder anders aufzutreten und 
eine motivierte und konzentriertere Leistung zu zeigen. Am ers-
ten Doppelspieltag in dieser Saison trifft man in Langenbeutin-
gen auf den FC Union Heilbronn II. Anpfiff ist um 14.30 Uhr.
3. Spieltag 
SC O. Zabergäu Reserve – SGM Langenbr. Reserve  2:4
Die SGM-Reserve startete bei schwierigen Wetterbedingun-
gen in der Anfangsphase gut in die Partie und übernahm in den 
ersten 15 Minuten die Spielkontrolle. Die Gastgeber stellten 
zunächst die Räume geschickt zu. Danach entwickelte sich ein 
recht ausgeglichenes Spiel. Das erste Tor gehörte schließlich 
der SGM. Nach schönem Steckpass war es F.-L.Freitag, welcher 
das 0:1 erzielen konnte. Kurz vor der Pause verteidigte man je-
doch einen gegnerischen Angriff nur unzureichend und fing sich 
zurecht das 1:1.
In der zweiten Halbzeit konnte man den Gastgebern schließlich 
davonziehen. Den erneuten Führungstreffer zum 2:1 durch Vete-
ran und Altherren-Gastspieler S. Hülße konnten die Gegner zwar 
durch ein Tor nach einem Eckball ausgleichen; danach war je-
doch F.-L. Freitag noch zweimal erfolgreich, sodass man letztlich 
mit 2:4 gewinnen konnte. Gleichzeitig hatte man in der zweiten 
Halbzeit auch einige Male Glück, dass die Gastgeber ihre Chan-
cen nicht nutzen konnten.
Mit zwei Siegen aus drei Spielen steht die Reserve nun auf dem 
zweiten Tabellenplatz. Kommende Woche steht bereits das 
nächste Reservespiel an. In Langenbeutingen empfängt man 
dann die Reserve der SGM Widdern/Olnhausen. Anpfiff ist um 
12.30 Uhr.
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A-Junioren
14.15 Uhr SGM Neuenstadt – SGM KoBra
(gespielt wird in Neuenstadt)
Sonntag, 12.11.
B-Junioren
um 10.30 Uhr FC Union Heilbronn I – SGM KoBra
(gespielt wird in Böckingen Viehweide)

TSV Brettach

 
 Foto: TSV Brettach

TSV Langenbeutingen

Abteilung Fußball 

Frauenfußball
TSV Langenbeutingen – Sportverein Heilbronn a.L.  4:0 (2:0)
Nach der bitteren Niederlage im Pokalspiel am vergangenen 
Mittwoch will der TSV am heutigen Sonntag mit vollem Fokus in 
der Runde weitere Punkte um den Aufstieg sammeln. So startet 
der TSV in der Defensive konzentriert, findet in den ersten 20 
Min. jedoch nicht die richtigen Wege in der Offensive. Das Spiel 
Richtung Tor ist geprägt von vielen Fehlpässen und Unkonzent-
riertheiten. Nach 25 Minuten fällt dann ein dem bisherigen Spiel-
verlauf entsprechender Lucky Punch von Jessica Patzwall, de-
ren leicht abgefälschter Schuss ins rechte Eck kullert – 1:0. Erst 
nach einer knappen halben Stunde und dem glücklichen Füh-
rungstreffer hat sich der TSV in das Offensivspiel reingekämpft 
und kann sich einige Chancen erarbeiten. Kurz vor der Halbzeit 
erhöht Anna Steigerwald mit einem schönen, direkt verwandel-
ten Eckball zum 2:0.

SGM KoBra Jugendfußball
A-Junioren
5. Spieltag
SGM KoBra – TSG Heilbronn  3:1 (1:1)
Gegen die punktgleichen TSGler aus Heilbronn kamen wir nur 
schwer in Gang und mussten dann nach 15 Minuten auch noch 
einem Rückstand hinterherlaufen. Nach und nach fanden wir 
aber unseren Spielrhythmus und nachdem Finn nach einer gu-
ten halben Stunde mit seinem Tor den Ausgleich erzielen konnte, 
ging es zumindest mit einem Unentschieden in die Pause. In der 
2. Halbzeit dann eine druckvollere Heimelf, die Josch dann in der 
57. Minute in Führung bringen konnte. 10 Minuten später sorgte 
Edijon dann mit dem 3:1 für die Vorentscheidung, sodass ein 
vergebener Elfer keine Auswirkungen auf den Heimdreier hatte 
und wir die Gäste in der Tabelle hinter uns lassen konnten.
6. Spieltag
SGM KoBra – SG Bad Wimpfen  5:0 (1:0)
Gegen die Gäste aus dem unteren Tabellendrittel gingen wir als 
klarer Favorit in die Partie und konnten diese Erwartungen am 
Ende auch erfüllen. Trotzdem war Bad Wimpfen ein unbequemer 
Gegner, der körperlich gut dagegen hielt und eine konzentrierte 
Defensivarbeit verlangte (die wir dann auch zuverlässig liefer-
ten). Ein erster Schreckmoment schon nach sechs Minuten, als 
Elmedin nach einem Foulspiel ausgewechselt werden musste. 
Glücklicherweise ging es für ihn in der 2. Halbzeit wieder weiter. 
Auf der linken Seite machten Mehdi und Nils mächtig Betrieb, 
nur der Ertrag blieb leider noch aus. Der Dosenöffner war dann 
Josch vorbehalten, der einen tollen Lattenknaller von Edijon 
ganz überlegt zur Kobraführung einschob (22.) Nach der Pause 
zahlte sich wieder einmal unsere starke Bank (Stichwort Welt-
sparwoche) aus und der Gegner wurde zunehmend unter Druck 
gesetzt. Fabi sorgte über den rechten Flügel für viel Wirbel und 
konnte von den Gästen so gut wie nie gestoppt werden. Dem 
Hünen Fabi war es dann nach einem tollen Spielzug über Finn 
auch selbst vorbehalten, das 2:0 (59.) zu erzielen. Nachdem Ab-
wehrchef Mikka einen feinen Eckball von Ecki zum 3:0 (77.) ein-
nicken konnte, war der Drops gelutscht. Nur einmal kamen die 
Gäste in der 2. Halbzeit noch gefährlich vor unser Tor, aber Louis 
war auf dem Posten und der Pfosten half auch ein wenig mit, die 
Null zu halten. Ansonsten aber waren die Wimpfener ständig in 
der Defensive gefordert und wurden vor allem über rechts mehr-
fach überrannt. Der eingewechselte Justin, der gemeinsam mit 
Joel von der B-Jugend aushalf, schnürte dann (als Luis getarnt) 
einen Doppelpack für die Kobrakicker. Beide Treffer fielen nach 
toll vorgetragenen Angriffen über die rechte Seite, wobei Fabi je-
weils als Vorlagengeber glänzen konnte. Aber auch alle anderen 
hier nicht namentlich genannten Kobras boten eine starke Leis-
tung beim überzeugenden Heimsieg, der uns weiterhin in einer 
tollen Position sieht, die angestrebte Herbstmeisterschaft in der 
Qualistaffel zu schaffen.
Am nächsten Samstag, 11.11. steht da Derby bei der SGM 
Neuenstadt Kochertal auf dem Programm. Anpfiff um 14.15 
Uhr auf dem Kunstrasen in Neuenstadt.
Schon am Mittwoch, 8. November wollen wir im Pokalviertel-
finale gegen den Ligakonkurrenten SGM Bachenau Krumme 
Ebene den Einzug ins Halbfinale schaffen.
Anstoß ist um 19.00 Uhr in Hardthausen. Über zahlreiche Zu-
schauer würden wir uns freuen.
Euer Trainerteam
Brecher, Fränk, Leon und Steffen

Vorschau zu den Spielen in der kommenden Woche
Mittwoch, 8.11.
C-Junioren
18.30 Uhr SGM KoBra – SGM Neuenstadt
(gespielt wird in Brettach)
A-Junioren
Pokalviertelfinale
19.00 Uhr SGM KoBra – SGM Krumme Ebene a.N.
(gespielt wird in Hardthausen)
Samstag, 11.11.
D-Junioren
10.25 Uhr VFL Obereisesheim II – SGM KoBra I
(gespielt wird in Obereisesheim)
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Nach der Halbzeit hat sich der TSV ins Spiel eingefunden, lässt 
in der Defensive nichts zu und erarbeitet sich durch viele Schnitt-
stellenpässe Chancen. In der 70. Minute überwindet Ramona 
Gockner mit einem Schuss aus ca. 20 m die Torspielerin zum 3:0. 
5 Minuten später erläuft Jasmin Grünagel auf der rechten Seite 
einen Schnittstellenpass und verhilft der innen mitlaufenden Jas-
min Henke zu ihrem ersten Tor in der aktiven Mannschaft. Nach 
einem Querpass spitzelt Jasmin Henke den Ball an Verteidigerin 
und Torspielerin vorbei und besiegelt das Endergebnis mit 4:0.
Am Sonntag, 12.11.2023 geht es ins Derby gegen den SV Sülz-
bach. Anpfi ff  ist um 13.00 Uhr in Sülzbach. Wir freuen uns über 
zahlreiche Unterstützung.
Es spielten: J. Pfeiff er, N. Friedl, M. Haspel, J. Klimmer, F. Gru-
be, J. Lohmann, A. Bäuerle (63. R. Gockner), J. Patzwall (46. J. 
Henke), A. Steigerwald, J. Grünagel, R. Joachim

Kleintierzuchtverein Langenbrettach
Einladung zur Lokalschau am 18. und 19.11.2023
Der Kleintierzuchtverein Z538 Langenbrettach 
lädt am Samstag und Sonntag ein. Am Samstag 
gibt es Kaninchenragout, hierbei wird um Vorbe-
stellung gebeten. 
Ansprechpartner: Volker Müller, Tel. 0170/788112
Eröff nung der Lokalschau am Samstag ab 17.00 
Uhr und am Sonntag ab 10.00 Uhr. 
Der Verein würde sich über eine Kuchenspende 
freuen, bitte bei Angelika Gräther melden, Tel. 
07946/3331.
Der Aufbau der Ausstellungskäfi ge fi ndet am Dienstag, 
14.11.2023 ab 17.00 Uhr statt, der Abbau fi ndet am Montag, 
20.11.2023 statt. Um zahlreiche Helfer wird gebeten. Auf euer 
zahlreiches Kommen freut sich der Kleintierzuchtverein Langen-
brettach Z 538.

LandFrauenverein Brettach
Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.
Wertschätzung - Balsam für die Seele
Am Mittwoch, 15.11.2023 um 19.00 Uhr kommt Frau Leidig zu 
uns in die Alte Schule und wird uns dieses Thema näher bringen. 
Balsam für die Seele können wir jederzeit gebrauchen, Frau Lei-
dig gibt uns dazu einige Impulse.
Anschließend fi nden die Wahlen für das Vorstandsteam statt. Es 
ist ein Zeichen der Wertschätzung für die Vereinsarbeit, wenn 
sich viele an den Wahlen beteiligen, deshalb bitten wir um zahl-
reiche Teilnahme.
Zu dem Vortrag sind uns interessierte Gäste herzlich willkom-
men.
Kirchweihcafé am 5.11.2023
Ein gelungener Sonntagnachmittag liegt hinter uns. Möglich ge-
macht haben ihn viele helfende Hände und eine gute Zusam-
menarbeit.
Danke an alle Kuchen- und Tortenbäckerinnen, an alle Helferin-
nen an der Theke und in der Küche und an die ev. Kirchenge-
meinde für die Bereitstellung der Räumlichkeiten.
Sehr gefreut haben wir uns über die vielen Gäste aus nah und 
fern, die unserer Einladung gefolgt sind und einen gemütlichen 
Nachmittag bei uns verbracht haben. Schön, dass auch viele von 
unserem Angebot den Kuchen mitzunehmen und zu Hause zu 
genießen, Gebrauch gemacht haben.
Dankeschön für Ihren Besuch.

VdK Ortsverband Brettach
Der Sozialverband VdK informiert
Zahl der Neu-Rentner im Südwesten gestiegen
Die Zahl der neuen Rentnerinnen und Rentner ist in Baden-
Württemberg weiter gestiegen: „Mit 175.845 waren es im Jahr 
2022 genau 3.508 Personen mehr als im Vorjahr“, informierte 
kürzlich die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Würt-
temberg. 112.142 der neuen Ruheständler bekamen laut DRV 
eine Altersrente, 16.698 eine Rente wegen Erwerbsminderung 
und 47.005 Personen eine Hinterbliebenenrente. Bei den neu-
en Altersrenten habe der durchschnittliche monatliche Zahlbe-
trag bei 1.124,06 Euro gelegen. Ende Dezember 2022 lebten 
in Baden-Württemberg insgesamt 2.915.611 Personen, die von 
der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg eine 
gesetzliche Rente bezogen.
Vorsitzender Peter Schumacher

LandFrauenverein 
Langenbeutingen
Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.
Programm 2023
Liebe Landfrauen,
der letzte Vortrag in diesem Jahr: Hormone und was sie alles 
bewirken, mit Manuela Knorr, Heilpraktikerin aus Schwabbach, 
fi ndet am Mittwoch, 15.11.2023 statt. Nicht wie im Programm 
stehend am 22.11.2023. Beginn ist 19.00 Uhr im Feuerwehrma-
gazin. Dieser Vortrag ist sowohl für Frauen als auch für Män-
ner geeignet.
Gäste sind herzlich willkommen, da dieses Thema jeden betriff t.
Dann haben wir noch ein schönes Event für euch und auch 
hier sind Gäste herzlich willkommen.
Schnell noch anmelden.

 Foto: Landfrauen
Euer Vorstandsteam

Rauchmelder sind 
Lebensretter

Foto: simazoran/iStock/Thinkstock
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Technisches Hilfswerk 
Ortsverband Widdern
Kiesstraße 8, 74259 Widdern
Zu den Dienstzeiten: Tel. 06298/93593-0
Fachberater/Alarmierung (24/7): Tel. 06298/9799000
Telefax 06298/95047
info@thwwiddern.de
Di., 14.11., 19.00 Uhr Grundausbildung
Mi., 15.11., 19.00 Uhr Ausbildungsdienst
Weitere Informationen über das THW unter
www.THW.de oder www.thwwiddern.de

Sonstige 
Mitteilungen

Mörike-Museum Cleversulzbach
Das „Rätsel von Unterregenbach“ erkunden
So lautet das Motto unserer diesjährigen Studienfahrt in das 
Jagsttal unterhalb von Langenburg.
Unsere Fahrt begann am frühen Mittag um 11.00 Uhr in Clever-
sulzbach. Mit privaten Pkw fuhren 18 Personen unseres Vereins 
in die kleine Jagsttalgemeinde Unterregenbach (60 Einwohner). 
Am Ziel angekommen, begrüßte uns der ortsansässige Schaum-
weinproduzent Hans-Jörg Wilhelm, der ehrenamtlich als Hobby-
Archäologe und Kirchenführer (Kirche St. Veit, Krypta) fungiert. 
Unser erster Weg führte uns in die Ortskirche St. Veit, die neben 
den Resten der ehemaligen Basilika steht. Von der Basilika sieht 
man noch die Grundsteinmauern und die Krypta, die wir später 
noch entdecken sollten.
Gespannt lauschten wir auf den Sitzbänken der Kirche den Aus-
führungen von Herrn Wilhelm, der uns anhand von Schautafeln 
die derzeitigen Funde und Ausgrabungen in seiner Ortschaft 
erläuterte. Der ganze Ort ist eine außergewöhnliche Fundstät-
te, was den Bewohnern gesetzlich nicht erlaubt, dort mehr als 
51 cm zu graben. Mithilfe von Herrn Wilhelm machten wir einen 
Gedankensprung vor über 1.000 Jahren, um nachvollziehen zu 
können, was dort in Unterregenbach passiert ist.
Danach ging es, mittels einer eisernen Leiter, in den Raum unter-
halb der Kirche, wo die Reste der Mauer der Urkirche zu sehen 
waren. Dort wurde seitlich in Grabkammern, Knochenreste von 
drei Personen gefunden. Für damalige Verhältnisse, zwei sehr 
groß gewachsene Erwachsene und ein Kind. Anhand der Car-
bonmethode, konnte man das Alter eines der Knochenreste auf 
650 Jahre nach Christus festlegen. Wir befinden uns hiermit in 
der frühchristlichen Zeit des Jagsttales und es ist einer der ältes-
ten Kirchen Württembergs.
Von der Urkirche ging es rüber zur Krypta der ehemaligen Ba-
silika, die sich im Keller des Pfarrhauses befindet, das Herr Wil-
helm bewohnt. Nochmals versuchte Herr Wilhelm die Ausmaße 
der Basilika in uns wach zurufen, die in dieser damaligen wenig 
besiedelten Landschaft eine große Ausstrahlungskraft gehabt 
haben muss. Zum guten Abschluss kredenzte unser Geschichts-
virtuose Herr Wilhelm einen selbst gemachten Quittensecco und 
wir aßen unsere mitgebrachten Butterbrezeln dazu.

Auswärtige Vereine

Jazzclub Neuenstadt e.V.
Jazzkonzert mit Simon & Simon
Sie können alles, außer Langeweile: Mit Hingabe, instrumentaler 
Virtuosität und Humor swingen, grooven und rocken sich Simon 
& Simon als „The Worlds smallest Big Band“ durch ihr schier 
unerschöpfliches Repertoire. 
Freuen Sie sich auf einen spritzigen Abend auf höchstem musi-
kalischen Niveau.
Wann: Donnerstag, 30.11.2023, 19.30 Uhr
Wo: Metzgerstadl in Neuenstadt-Stein, Eintritt: 17 €
Wichtiger Hinweis für alle, die noch keine Plätze gebucht 
haben
Es gibt erfreulicherweise so viele Buchungen, dass im unteren 
Bereich alle Plätze belegt sind und wir schon nach oben auswei-
chen mussten. Die Tische 11 und 12 im oberen Bereich bieten 
wir für 12 € pro Platz an, da es hier starke Sichtbeeinträchtigun-
gen gibt. Bitte reservieren Sie Ihre Plätze per E-Mail: 
reservierungen@jazzclub-neuenstadt.de.

Schwäbischer Albverein e.V.  
OG Neuenstadt
Einladung zur Wanderplanbesprechung am Freitag, 
17.11.2023, 19.00 Uhr im Sportheim Neuenstadt
Liebe Wanderfreunde/-innen,
wir laden alle Mitglieder recht herzlich zu unserer Wanderplan-
besprechung am 17.11.2023 um 19.00 Uhr im Sportheim Neu-
enstadt ein.
Auch für 2024 wollen wir einen interessanten Wanderplan erstel-
len und du wolltest schon immer einmal Wanderführer sein und 
kennst eine interessante Tour? Dann freuen wir uns auf deine 
Teilnahme.
Wer im Vorfeld ein Abendessen einnehmen möchte, sollte schon 
entsprechend früher dort sein.
Vorstandschaft

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe e.V.  
– Freundeskreis Kochertal
Mit jedem Lächeln, das wir verschenken, bauen wir Brü-
cken der Menschlichkeit.
Wir sind eine Selbsthilfegruppe für Suchtkranke und Angehörige 
und treffen uns 14-täglich immer donnerstags um 19.30 Uhr in 
der ungeraden Woche im Gemeindehaus in 74239 Hardthausen-
Gochsen, Haaggasse 14. Bitte vorherige telefonische Kontakt-
aufnahme.
Ansprechpartner: Joachim Senghas, Tel. 07139/2649
Homepage: www.freundeskreise-sucht-wuerttemberg.de

TTC Gochsen
Vorschau
Freitag, 10.11.2023
18.45 Uhr SG Gundelsheim – Jungen 19
Samstag 11.11.2023
15.05 Uhr TGV Eintracht Beilstein – Damen
15.30 Uhr TSV Weinsberg 3 – Jungen19/2
16.00 Uhr TSV Willsbach 2 – Jungen 19
17.30 Uhr TT Auenstein-Ilsfeld (SG) – Herren 1
18.00 Uhr TSV Löwenstein 2 – Herren 2

 
 Foto: Michael Speck

Regional denken - Regional handeln
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Mit neuem Wissen angereichert zog die Karawane weiter ins 
Café Bauer nach Langenburg. Mit einer herrlichen Aussicht nach 
Bächlingen und Umgebung genossen wir Kaffee und Kuchen.
Um das „Rätsel von Unterregenbach“ abzurunden und zu ver-
tiefen, haben wir noch einen Abstecher ins Hällisch-Fränkische 
Museum nach Schwäbisch Hall gemacht. In der modernen und 
experimentellen Ausstellung konnten wir unser Wissen über den 
Mythos Basilika erweitern.
Das Abendessen in der Brauereigaststätte „Zum Löwen“ in 
Schwäbisch Hall rundete den geselligen Abend noch ab. Die 
Heimfahrt nach Cleversulzbach stand noch unter den Eindrü-
cken der Besichtigungen und wird uns in unseren Träumen noch 
weiter beschäftigen.

Kinderzuschlag – mehr Geld für die Familie
Online-Veranstaltung am 20. November
Was ist der Kinderzuschlag? Welche Voraussetzungen müssen 
erfüllt sein?
Wo und wie können Sie den Kinderzuschlag beantragen? Wel-
che Leistungen für Familien gibt es noch?
Anhand von anschaulichen Beispielen erfahren Sie, was Sie 
rund um den Kinderzuschlag für Familien wissen sollten.
Die Veranstaltung findet am 20. November von 17.30 bis 18.30 
Uhr statt und ist kostenfrei. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. An-
meldung unter: https://eveeno.com/Kinderzuschlag

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Herbstbäume
Nebelkalter Morgen
Welt noch verborgen
versunken in Träume
Herbstbäume
leuchten
in der Sonne erwacht
in bunter Pracht
Brigitte Thiessen

Herbsttag
Der Himmel täuscht noch sommerliche Tage,
doch weshalb tanzt der Schmetterling so müd?
Die Grille schrillt: „Vergiss die Frage,
sind doch die Blumen schon verblüht!“
Doch bin ich nicht umringt von Farben,
von Ockergelb und auch von Rot?
Doch stärker spürst du heut‘ die Narben
und weißt: Die Farbenpracht, die malt der Tod!
Verzweifelt klingt der Grille Schrei:
„Bald, bald ist alles dies vorbei!“
Wolfram Dauenhauer

Kürbiscurry mit Kokosmilch und Erbsen
Hokkaido-Kürbis eignet sich hervorragend für herzhafte und 
wärmende Gerichte. Kürbiscurry ist super lecker, cremig und 
wirklich sehr einfach zuzubereiten.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 45 Minuten
Koch/Köchin: Shiba

Zutaten

Für den Ofenkürbis:
• 1 Hokkaido-Kürbis, ca. 600 g
• 4 EL Olivenöl

• etwas Paprikapulver
• etwas Salz & Pfeffer

Sonstiges:
• etwas Öl zum Anbraten
• 0,5 TL Senfsamen
• 0,5 TL Kreuzkümmelsamen
• 1 große Zwiebel
• 4 Knoblauchzehen
• 15 g Ingwer
• 2 EL Tomatenmark
• 3 Tomaten, gehackt
• 250 ml Kokosmilch
• 300-400 ml Wasser
• etwas frischer Koriander
• 200 g TK-Erbsen

Gewürze:
• 1 TL jeweils Kurkuma, Paprika- und Korianderpulver
• 0,5 TL Chilipulver
• etwas Salz & Pfeffer nach Geschmack

Zubereitung
1. Den Kürbis halbieren, entkernen und in mundgerechte Stü-
cke schneiden, auf einem Backblech verteilen. Mit Olivenöl, Salz, 
Pfeffer und Paprikapulver würzen und im Ofen für ca. 30 Minuten 
backen. Nach der Hälfte der Zeit wenden.
2. Währenddessen die Zwiebeln klein schneiden, Knoblauch und 
Ingwer in einem Mörser zerstampfen. Die Tomaten ebenfalls klein 
schneiden.
3. In einem großen Topf Öl erhitzen. Kreuzkümmel- und Senfsa-
men hinzufügen, sobald sie anfangen zu zischen, die Zwiebeln 
dazugeben und bei mittlerer Hitze anschwitzen. Die Knoblauch-
Ingwer-Paste hinzufügen und kurz mit anschwitzen. Die Gewürze 
und das Tomatenmark dazugeben und weitere 1-2 Minuten an-
schwitzen.
4. Mit den gehackten Tomaten ablöschen und kurz bei hoher 
Hitze braten. Wasser und Kokosmilch dazugeben, nochmals ab-
schmecken und bei geschlossenem Deckel bei mittlerer Hitze 
5-10 Minuten köcheln lassen.
5. Den gebackenen Kürbis aus dem Ofen holen und vorsichtig 
zum köchelnden Curry geben. TK-Erbsen hinzufügen und alles 
vorsichtig umrühren. Mit frischem Koriander toppen und mit 
Basmatireis servieren.

Shibas Tipp:
Um den Kürbis leichter schneiden zu können, kannst du ihn vor-
her kurz in einen großen Topf mit heißem Wasser geben und 2-3 
Minuten köcheln lassen. Herausnehmen, abkühlen lassen und 
dann schneiden.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

SozialeDienste

- In gutenHänden -

Anzeige

Betreuung,BegleitungundHilfe imHaushalt
Cäcilienstraße 3, 74072Heilbronn
07131 6493916
www.paritaet-hn.de

EssenaufRädern
Happelstraße 17 a, 74074Heilbronn
07131 649390
www.paritaet-hn.de

EssenaufRädern&HauswirtschaftlicheHilfe ·DerParitätische
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Buchen SIE jetzt Ihre

Weihnachts- und
Neujahrsgrußanzeige

DIE NEUE MUSTERKOLLEKTION IST DA!

Weihnachts- und
Neujahrsgrüße

Eine große, vielfältige Auswahl unserer Weihnachts- und Neujahrsgrußanzeigen finden
Sie online in unseremMusterheft unter nussbaumwelt.net/weihnachtsmusterheft

Gleich hineinschauen, Ihr Lieblingsmotiv auswählen und Anzeige buchen.

Anzeigenschluss: Freitag, 24. November 2023



TRAUER

Anzeigen  |  17Mitteilungsblatt  Langenbrettach  •  9. November 2023  •  Nr.  45

Familie Maurer und das
Himmelblauteam
begleiten Sie auf dem
letzten Weg im ganzen
Landkreis Heilbronn.

Frau Maurer - Bestattermeisterin
Herr Maurer - Bildhauermeister

Hauptstraße 49 • 74196 Neuenstadt
07139 5089657

bestattungshaus-himmelblau.de

... und am Ende meiner Reise hält der Ewige die Hände
und er winkt und lächelt leise

- und die Reise ist zu Ende.Gerhard Groß
*17.06.1951 †04.10.2023

In den Tagen des Abschieds war es tröstend für uns zu erfahren, wie viel Zuneigung,
Freundschaft, Achtung und Wertschätzung ihm entgegengebracht wurde.

Herzlichen Dank
allen, die sich mit uns in stiller Trauer verbunden fühlten, ihre Anteilnahme in so viel-
fältiger Weise zum Ausdruck brachten und ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Besonderen Dank
Herrn Pfarrer Nohanowitsch für die einfühlsamen Worte,
dem Bestattungsunternehmen Wenninger für die
Unterstützung und den Blumenschmuck,
Herrn Gottselig für das Trompetensolo

Gisela Groß
im Namen aller Angehörigen

Bretzfeld, im November 2023

Statt Karten

E s sandte mir das Schicksal tiefen Schlaf.
Ich bin nicht tot, ich tauschte nur die Räume.
Ich leb in euch, ich geh in eure Träume,
da uns, die wir vereint, Verwandlung traf.

Ihr glaubt mich tot, doch dass die Welt ich tröste,
leb ich mit tausend Seelen dort,
an diesem wunderbaren Ort,
im Herzen der Lieben. Nein, ich ging nicht fort,
Unsterblichkeit vom Tode mich erlöste. Michelangelo

E s gibt nichts, was die Abwesenheit eines geliebten Menschen ersetzen kann.

Je schöner und voller die Erinnerung, desto härter die Trennung.

A ber die Dankbarkeit schenkt in der Trauer eine stille Freude.

Man trägt das vergangene Schöne wie ein kostbares Geschenk in sich.
Dietrich Bonhoeffer
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IMMOBILIEN

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-

Murr, Ludwigsburg, Böblingen, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald
und in Stuttgart sind wir auch in Ihrer Nähe!

Exklusives Gewinnspiel

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
des Verlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich. Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

Nussbaum MedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG• Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt• www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
Neujahrskonzert inBadRappenau
Die Nussbaum-Stiftung macht es auch 2024 wieder möglich: Am
Sonntag, 07. Januar 2024 findet das Neujahrskonzert der Philhar-
monie Baden-Baden im Bad Rappenauer Kurhaus statt. Erleben Sie
das Neujahrskonzert mit der Baden-Badener Philharmonie und
tauchen Sie ein in eine Welt voller klanglicher Brillanz und musi-
kalischer Hingabe.

Teilnahmeschluss: Sonntag, 26.11.2023

Jetzt teilnehmennach einer einmaligen und kostenlosenNussbaumID-
Registrierungunterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-586

Jetzt
4 x 2

Tickets
gewinnen!

Seit 2014 ist es Pflicht: das Vorlegen eines Energieausweises bei dem Ver-
kauf oder der Vermietung einer Immobilie. Wer dagegen verstößt, riskiert
hohe Geldstrafen von bis zu 15.000 €. Betroffen von dieser Regelung sind
sowohl Wohngebäude als auch Nichtwohngebäude. Bei dem Verkauf
oder der Vermietung einer Wohnung muss der Energieausweis des ge-
samten Hauses vorgelegt werden, diesen können Sie bei der Hausverwal-

tung erfragen. Selbstverständlich gibt es keine Regel ohne Ausnahme.
Ausgenommen von der gesetzlichen Pflicht sind z. B. unter Denkmal-
schutz stehende Gebäude sowie „Abrisshäuser“.

Spätestens bei der Besichtigung muss der Energieausweis vorgelegt wer-
den.

- Teil 2 folgt in KW 49 -

Energieausweis - Teil 1 -
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STELLEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHEIMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIENVERKAUF IST PROFISACHE!

Uns kennen Sie nicht aus dem Fernsehen,
uns kennen Sie aus der Region!

Büro Heilbronn • Tel. 07131 64 911-0 • heilbronn@garant-immo.de

KOMPETENT – EHRLICH – ERFAHREN – MENSCHLICH

Mehr Informationen:
www.arbeitsagentur.de/

Die Assistierte Ausbildung hilft jungen Menschen, einen pas-
senden Ausbildungsplatz zu finden und abzuschließen. Das
Angebot beinhaltet unter anderem Stütz- und Förderunter-
richt, mit dem Sprach- und Bildungsdefizite abgebaut und
fachtheoretische Inhalte gefestigt werden können, sozial-
pädagogische Begleitung, Unterstützung bei der Prüfungs-
vorbereitung oder in Krisensituationen. Auch Unternehmen
werden bei der Verwaltung, Organisation und Durchführung
der Ausbildung oder der Einstiegsqualifizierung unterstützt.

MITTWOCH

15.11.
19.30 - 21.30 Uhr, online

Männer in der Vaterrolle
Anmeldung unter https://eveeno.com/vaterrolle

MITTWOCH

15.11.
9 - 10.30 Uhr, online

Zu zweit muss man nicht alles alleinemachen
Anmeldung unter https://eveeno.com/alles-ALLEINE

DONNERSTAG

16.11.
17 - 19 Uhr, online

Arbeitsmarkt imWandel
Anmeldung unter https://eveeno.com/thinkbig

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

Assistierte Ausbildung (AsA)

Pflegeimmobilie als
Kapitalanlage

Mietrendite bis 4,6 %, staatlich abgesichert,
langfristige Mietverträge über 25 Jahre, ab 147.000 Euro.
Bestands- u. Neubauobjekte, günstige KfW Zinsen. Kein
Mieterkontakt, kein Betreuungsaufwand, sofortige
Mietzahlung.

Wir stellen für Sie den Kontakt her!

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

Wiesen und Forstgrundstücke
zum Privaten Kauf. Ich bin am Erwerb von Wiesen oder
Forstgrundstücken Interessiert. Kontaktieren Sie mich bit-
te jederzeit für weiter Informationen. Vielen Dank. Mobil:
0152 02704242
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Buchen Sie Ihre private Anzeige
ganz einfach und bequem online
und sichern sich 50%Onlinerabatt.

www.nussbaumkleinanzeigen.de
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AUTO

GASTRONOMIE

Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständige
Stellenausschreibung lesen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/karriere

Ihre Aufgaben
■ Eigenständige telefonische Beratung unserer Anzeigenkunden
■ Erstellung individueller, crossmedialerWerbekonzepte sowie

Angebotsabwicklung und Verkauf für unsere Print- und
Online-Produkte

■ Aktive Beratung und Betreuung unserer Bestandskunden,
um langfristige Kundenbeziehungen zu stärken

■ Kontinuierlicher Ausbau unseres Kundennetzwerks durch
bedarfsorientierte Beratung im Neukundengeschäft

Das bringen Sie mit
■ Idealerweise einen kaufmännischen Hintergrund bzw. eine

adäquate Qualifikation imVertrieb oder in der Kundenberatung
■ Kommunikationsstärke sowie freundliches und kompetentes

Auftreten
■ Verhandlungs- undVerkaufsgeschick mit abschlussorientierter

Arbeitsweise
■ Erfahrung im Vertrieb erwünscht

Unter anderem bieten wir Ihnen
■ Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz bei einem familien-

geführten, sozial engagierten Unternehmen
■ Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenz und

mobilem Arbeiten von zu Hause aus
■ 30Tage Urlaub pro Jahr plus Sonderurlaub bei persönlichen

Ereignissen
■ Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte
■ Onboarding mit Patenprogramm inklusive interner und

externerWeiterbildung

Wir suchen Sie zur Verstärkung unseres Verkaufsteams zum
nächstmöglichen Zeitpunkt als

Mediaberater / Verkäufer
im Innendienst (m/w/d)
in Teil- oder Vollzeit (20 – 39 Stunden /Woche)
am Standort Bad Rappenau.

NussbaumMedien Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchentraße 10 ∙ 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

Verkaufstalente
aufgepasst!

NUSSBAUM MEDIEN ist Marktführer für Amts-
blätter und wöchentliche Lokalzeitungen in
Baden-Württemberg, die in über 380 Kommu-
nen mit einer wöchentlichen Auflage von über
1 Mio. Exemplaren erscheinen. Aktuell befinden
wir uns auf demWeg, parallel zur Print-Welt zum
digitalen Plattform-Anbieter zu werden.

In Kooperation mit

Arbeitgeber
der Zukunft
digital, innovativ, modern

Nussbaum Medien
Gültig bis 04/2024

Verkaufstalente
aufgepasst!

Arbeitgeber
der Zukunft

Familie Reinhard
Siebeneicher Weg 3, 74243 Langenbrettach/Brettach

Aussiedlerhof ¡ 07139 - 7471
– Flaschenwein-Verkauf –

Von Freitag, 10.11.2023
bis Sonntag, 12.11.2023
ist unsere

Weinstube
täglich ab
11:30 Uhr geöffnet.

Unsere bekannte HerbstkarteTAGESGERICHTFreitag, ab 12 Uhr: Haxenund WildschweinbratwurstSamstag: WildschweinbratenSonntag: Sauerbratensolange der Vorrat reicht.Alle Speisen auch „to go“!

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363
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2024Neujahrskonzert
Nussbaum Stiftung

Nussbaum Stiftung gGmbH
Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot

In Kooperationmit
der Stadt Bad Rappenau und
der BTB Bad Rappenauer
Touristikbetrieb GmbH

Sonntag · 7. Januar 2024
Einlass 17.30 Uhr · Beginn 18.00 Uhr · Kurhaus Bad Rappenau

mit der Philharmonie Baden-Badenmit der Philharmonie Baden-Baden

Sonntag · 7. Januar 2024

2,50 €
RABATT

Abonnenten von Nussbaum
Medien erleben

Baden-Württemberg
noch günstiger!

2,50 €

Vorverkauf: Tel. 07264 922-393
https://nussbaumwelt.net/njk-br-2024
Kategorie A: 35 €
Kategorie B: 30 €

Ermäßigung mit Gästekarte 1 €

PHBB2024BR
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Freestyle Academy
Stuttgart
Drescherstraße 54
71277 Rutesheim
www.freestyleacademy-
stuttgart.com

Die FreestyleAcademyStuttgart ist Deutschlands erste Indoor Base
und bietet auf über 1.600 m² Spaß und Abwechslung für alle, die
sich gerne bewegen. Egal ob Anfänger oder auf dem Weg zum
Profi, wir bieten für jeden das passende Programm. Ausgestattet
mit Trampolinen, Boulderwand, Slackline, Luftkissen, Holzrampen,
Skatebereich, Pumptrack, Snowflex-Bereich für Ski und Snow-
board, kommt keine Langeweile auf.

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.
Keine Barauszahlung möglich.

10 % Rabatt auf den Einführungskurs

Gültig bis 31.12.2023

. 46, 68526 Ladenburg. Die Reise ist für mobilitätseingeschränkte Personen nicht geeignet.stadter Str. 46, 68526 Ladenburg. Die Reise ist für mobilitätseingeschränkte Personen nicht geeignet.

Tansania & SansibarTansania & SansibarTansania & Sansibar

Brigitte Nussbaum GmbH und Co. KG
Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Telefon 07033 52 66-75
E-Mail: info@brigitte-nussbaum.de

Inkludierte Leistungen:
Flüge mit renommierter IATAAirline
4x Ü. in komfortablen Lodges / Hotel
4x Ü. in der Serengeti in komfortablen
Zelt-Camps (Central Serengeti & Ndutu,
inmitten der großen Migration)
Vollverpflegung inkl. ausreichend
Wasser während der Safari
Langjährig erfahrene Safari Guides
Deutschsprechender Safari-Guide!
Sehr gute Allrad-Safarifahrzeuge
Max. 6 Personen je Safarifahrzeug
Pirschfahrt im Ngorongoro Krater
(UNESCO Weltnaturerbe)
Besuch Tarangire Nationalpark
Begegnung mit den Massai
Besuch eines Chaggadorfes inkl. Essen
Inlandsflug nach Sansibar
4x Ü. im 5-Sterne Strandhotel
Alles Inklusive auf Sansibar
ServicePLUS Reisebegleitung auf der
gesamten Reise ab/bis Frankfurt/M.

Für die Reise ist ein Visum (50 €) und ein gültiger Reisepass
erforderlich, der mindestens noch 6 Monate über das Rück-
reisedatum hinaus gültig ist.
Hotelsteuer auf Sansibar (1 USD pro Pers. / Tag)
Es gelten die Reisebedingungen des Reiseveranstalters:
ServicePLUS Reisen GmbH, Wallstadter Str. 46, 68526
Ladenburg.

Reisetermine & Preise pro Person
A) Serengeti Safari pur:
18.02. - 28.02.2024 im DZ = 5.199 €

im EZ + 500 €

im DZ = 5.999 €
im EZ + 580 €

B) Serengeti Safari & Sansibar:
18.02. - 03.03.2024

DUR C H FÜHRUNGSGARANT I E !

Hofmetzgerei Meister KG
Seehof 1 · 74626 Bretzfeld-Waldbach

Telefon 0177 /4974470
E-Mail: info@hofmetzgerei-meister.de

Öffnungszeiten:
mittwochs von 14 bis 18 Uhr

und
samstags von 8 bis 12 Uhr

Fleisch- u. Wurstwaren von hofeigenen Tieren aus eigener Produktion

Angebot für Samstag, den 11.11.2023
und Mittwoch, den 15.11.2023

Schweinehals 100 g 1,00 €
Schweineschnitzel 100 g 1,05 €
Rinderbraten 100 g 1,40 €
Hausmacher Leber- u. Blutwurst 100 g 0,90 €
Grobe Bauernbratwurst 100 g 1,10 €
Lyoner 100 g 1,10 €
Gekochter Schinken 100 g 1,50 €

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Die Zinswende hat den Immobilienmarkt ordentlich auf den Kopf gestellt. Doch mit einer guten Planung und einigen Tipps können 
Immobilieninteressenten trotz hoher Kosten auch heute noch ihren Traum vom eigenen Zuhause verwirklichen.

Die Richtlinie, dass 20 Prozent 
des Immobilienpreises aus eige-
ner Tasche bezahlt und nur die 
restlichen 80 Prozent � nanziert 
werden können, ist durch stark 
gestiegene Zinsen und Immobi-
lienpreise unrealistisch gewor-
den. „Wenn jemand während 
des Studiums keine Möglichkeit 
hatte, Geld anzusparen, aber 
jetzt ein hohes Gehalt verdient, 
hat er dennoch die Aussicht auf 
eine eigene Immobilie“, erklärt 
Udo Zimmermann, Spezialist 
für Bau� nanzierung. Allerdings 
sollten Interessenten mindes-
tens die Kaufnebenkosten, also 
Grunderwerbsteuer, Notar- und 
Grundbuchkosten sowie gegebe-
nenfalls noch die Maklercourta-

ge, als Eigenkapital mitbringen. 
Sonst spielen viele Kreditinsti-
tute und auch die landeseigenen 
Förderbanken nicht mit. Die 
Möglichkeiten, Eigenkapital ein-
zubringen, gehen über Barreser-
ven oder das Sparbuch hinaus. 
So kann beispielsweise die el-
terliche Immobilie als Sicherheit 
dienen, um die Konditionen zu 
verbessern. Zudem können Ban-
ken zum Eigenkapital beitragen. 
Beispielsweise mit Förderun-
gen einzelner Landesbanken, 
die andere Kreditinstitute als 
Eigenkapitalersatz akzeptieren. 
Außerdem vergeben manche 
Banken Privatdarlehen, welche 
die immobilien� nanzierende 
Bank als Eigenkapital ansetzen 

kann: „Ein solches Privatdarle-
hen kann maximal 80.000 Euro 
betragen, mit einer Laufzeit von 
bis zu 20 Jahren“, erklärt der Spe-
zialist weiter.

Bezahlbare Raten
Angesichts der deutlich höheren 
Zinsen ist der Tilgungssatz eine 
Stellschraube, um die Monatsra-
te zu reduzieren. Auch die Kre-
ditinstitute reagieren auf die ver-
änderte Lage, beobachtet Udo 
Zimmermann: „Immer mehr 
Banken bieten eine Tilgung un-
ter zwei Prozent an, teilweise 
sogar nur ein Prozent. Im Vor-

teil sind hier Kunden mit guter 
Bonität.“ Zudem gilt die altbe-
kannte Regel, nach der kürzere 
Zinsbindungen immer günstiger 
sind als lange, so nicht mehr. Die 
Zinsaufschläge, die Kreditinsti-
tute als Risikoaufschlag einprei-
sen, fallen derzeit deutlich gerin-
ger aus. Und das Phänomen der 
sogenannten inversen Zinskurve 
führt dazu, dass 20 Jahre Zins-
bindung günstiger sein können 
als 15 Jahre. Es lohnt sich also zu 
vergleichen und eine lange Lauf-
zeit in Betracht zu ziehen. (djd/
Dr. Klein Privatkunden Aktien-
gesellscha� /red)

Was ist eigentlich ein Forward-Darlehen? Mehr dazu auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2599/

So gelingt der Hauskauf doch noch

In städtischen Regionen, in denen Bauland knapp ist, möchten sich 
viele Menschen den Traum vom Eigenheim mit einer gebrauchten 
Immobilie erfüllen. Doch der Begeisterung für ein Bestandshaus 
sollten Kau� nteressenten nicht vorschnell nachgeben. „Zum Schutz 
vor Risiken sollte man die Immobilie gründlich unter die Lupe neh-
men“, sagt Erik Stange, Pressesprecher des Bauherren-Schutzbund 
e. V. Als wichtigste Punkte nennt er den Zustand des Hauses und 
seinen Renovierungsbedarf, die Energiee�  zienz und fällige ener-
getische Modernisierungen. Durch Einsicht in Pläne, Dokumente 
und Grundbuch erfährt man mehr über die Historie des Gebäudes. 
Und für Unvorhergesehenes sollte ein � nanzielles Polster einge-
plant werden. (djd/red)

Weitere Artikel rund um Immobilien auch auf
www.lokalmatador.de/immobilien/

Augen auf beim Bestandsimmobilienkauf

Foto: prosot-photography/iStock/Thinkstock

Foto: iStockphoto/iStock/Getty Images Plus

www.lokalmatador.de/immobilien

IMMOBILIEN
KAUFEN – MIETEN – LEBEN
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BAUSTART IN
LANGENBEUTINGEN

Öhringer Straße 30 71543 Wüstenrot Tel.: 07945 942 97 47 Mobil 01522 1364044
info@wuebau.de www.wuebau.de

ab 267.000 €
Attraktive 2-, 3- & 4-Zimmer-Eigentumswohnungen in ruhiger Lage mit Südbalkon oder
Gartenanteil, Tageslichtbad, Gäste-WC, Aufzug, Fußbodenheizung, Lüftungsanlage,
Videosprechanlage mit Farbdisplay, Kellerraum, Tiefgarage und Außenabstellplätze mit
regionalen Handwerksbetrieben ! Jetzt informieren.

Beim Kauf einer
Eigentumswohnung
bekommen Sie die

passende
Einbauküche von
uns geschenkt !

Hohenloher Straße 139

K.O.-Kriterium Energieeffi  zienz?
Gestiegene Bauzinsen und die Energiekrise haben die Nachfrage auf dem Markt für Wohnimmobilien gravierend verändert: Energiee�  zi-
ente Neubauten bleiben vielerorts gefragt, während unsanierte Bestandsgebäude meist nur mit hohen Abschlägen Käufer � nden.

„Früher war beim Immobili-
enkauf vor allem die Lage ent-
scheidend, heute ist es auch die 
Energiee�  zienz“, meint Immo-
bilienexperte Martin Dornieden. 
„Nach hohen Standards errich-
tete, energiee�  ziente Gebäude 
sind eine Investition in langfristig 
bezahlbaren Wohnraum. Nicht 
nur die Energiekosten bleiben 
beständig niedrig, Baufamili-
en ersparen sich damit auch für 
lange Zeit nachträgliche Inves-
titionskosten.“ Wer dagegen ein 
älteres Bestandshaus erwirbt, 
muss je nach Dämmwert und 
Gebäudetechnik mit erheblichen 
Mehrkosten rechnen, etwa für 
den Austausch einer ine�  zienten 
Öl- oder Gasheizung. „Nachhal-
tigkeit ist längst keine rein öko-
logische Frage mehr, sondern 
vor allem ein wirtscha� liches 
� ema“, erklärt Dornieden. In 
einem schlecht gedämmten Alt-
bau mit Gasheizung könnten im 

Vergleich zu einem energiee�  zi-
enten Neubau mit Wärmepum-
pe rund vier Mal so hohe Ener-
giekosten anfallen. „Immerhin 
stammen rund 75 Prozent der 
Bestandsgebäude in Deutschland 
aus der Zeit vor der ersten Wär-
meschutzverordnung 1978 und 
sind damit stark sanierungsbe-
dür� ig.“ Die schlechte Energiebi-
lanz eines Bestandsgebäudes mit 
einer energetischen Sanierung 
verbessern zu wollen, sei nicht 
selten mit � nanziell unkalkulier-
baren Risiken verbunden. „Beim 
energiee�  zienten Neubau geht 
die Kosten-Nutzen-Rechnung 
dagegen vom ersten Tag an auf.“

Hoher Sanierungsbedarf
„Wir beobachten aktuell bei der 
Sanierung von Immobilien noch 
eine Zurückhaltung. Das hat 
mehrere Gründe. Zum einen 
waren die KfW-Fördermittel zu 
schnell ausgeschöp�  und zum an-

deren hat die Diskussion um das 
Gebäudeenergiegesetz eine große 
Verunsicherung verursacht. Hin-
zu kommen die angeschlagene 
Bauwirtscha� , die hohen Mate-
rialpreise als auch die gestiegenen 
Zinsen, die die Kosten zusätzlich 
in die Höhe treiben“, sagt Dr. Gesa 
Crockford, Geschä� sführerin 
von ImmoScout24. „Die aktuelle 
Debatte für eine stärkere Regulie-

rung der Mieten führt vermutlich 
zu weiterer Zurückhaltung bei 
Investitionen auf Seiten der Ei-
gentümerinnen und Eigentümer. 
Die Herausforderung besteht da-
rin, Neubau und Sanierung par-
allel voranzutreiben, ohne dabei 
die Sozialverträglichkeit aus den 
Augen zu verlieren.“ (txn/Im-
moScout24/red)

Was ist eigentlich ein Energieausweis? Mehr dazu auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-375/

Foto: gopixa/iStock/Thinkstock



SPENDENMEISTERSCHAFT 

REELLE CHANCEN AUF GELDREGEN FÜR VEREINE: JETZT 
PROJEKTE AUF GEMEINSAMHELFEN.DE REGISTRIEREN

 

Alle Infos zur Spendenmeisterschaft 2023 
und wie Sie ein Projekt anlegen können, fin-
den Sie auch hier:

Die Spendenmeisterschaft 2023 der Nuss-
baum Stiftung auf der Plattform gemein-
samhelfen.de wird auch in diesem Jahr 
wieder viele strahlende Gewinner bringen. 
Start ist traditionsgemäß am 5. Dezem-
ber, dem Internationalen Tag des Ehren-
amts, Zieleinlauf ist der 12. Dezember. Die  
„Meisterschaft der guten Taten“ knüpft an 
die bisherigen ungewöhnlichen Erfolge an, 
mit denen Projekte von gemeinnützigen 
Vereinen und Organisationen im Verbrei-
tungsgebiet der Nussbaum Medien unter-
stützt werden. Im vergangenen Jahr kamen 
so 106.885,61 Euro zusammen.

ANMELDUNG BIS 28. NOVEMBER
Erneut füllt die Nussbaum Stiftung einen 
Spendentopf mit 20.000 Euro. Am Ende der 
Spendenmeisterschaft erfolgt die Vertei-
lung des „Potts“ prozentual auf die Spenden 
an die Projekte. Je mehr Spenden für ein 

Projekt eingehen, desto größer wird der An-
teil. Für Vereine, die ihre Projekte bis zum 28. 
November 2023 auf gemeinsamhelfen.de 
registrieren, bietet sich so eine neue Chan-
ce, diese zu einem großen Teil finanzieren zu 
können. Die Spenden gehen zu 100 Prozent 
an den begünstigten Antragsteller, ohne 
Abzug. Für jede Spende gibt es automatisch 
eine Spendenbescheinigung im Januar/ 
Februar 2024.

VEREINE UND EHRENAMT STÄRKEN
Viele Vereine stehen vor hohen Hürden. Wie 
sich die Zukunft der Gesellschaft anhand der 
zu erwartenden hohen und zum Teil beängs-
tigenden Herausforderungen entwickeln 
wird, ist unbekannt. Mit der Spendenplatt-
form gemeinsamhelfen.de und der Spen-
denmeisterschaft will Nussbaum die Welle 
der Solidarisierung in die Partnerstädte und 
-gemeinden transportieren. Gemeinsam 

lässt sich mehr erreichen, ist sich Klaus Nuss-
baum sicher: „Das ist gelebte Solidarität“.

Der Stifter Klaus Nussbaum unterstützt seit 
Jahrzehnten das Ehrenamt in Vereinen, 
Kirchen und Organisationen und würdigt 
damit alle bürgerschaftlich aktiven Frauen 
und Männer. Um das Ehrenamt zu stärken, 
müsse dieses jedoch enger vernetzt und 
noch besser wertgeschätzt werden, so die 
Forderung von Klaus Nussbaum.

DIE MILLION KNACKEN
Stand 25. Oktober 2023 wurden auf der 
Spendenplattform gemeinsamhelfen.de 
übrigens bereits 957.762 Euro für insgesamt 
470 Projekte von Vereinen und Organisatio-
nen gespendet. Das heißt: Noch in diesem 
Jahr wird gemeinsamhelfen.de während der 
Spendenmeisterschaft die 1-Million-Marke 
überschreiten, deutlich. (pm/red)

https://nussbaumwelt.net/aktionen/

BaWue-Seite1
Foto: juripozzi_iStock_Getty Images Plus
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Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934

Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

Hörgeräte LANGER GmbH & Co. KG
Haagweg 38
74613 Öhringen
 07941 985056
Hauptstraße 58
74196 Neuenstadt
 07139 9328390

GUTES HÖREN
BEUGT GEGEN
DEMENZ VOR!
Kommen Sie zum kostenfreien Hörtest –

empfiehlt Rudi Langer.

Ihr Partner fürs Dach
• Bedachungen aller Art
• Flachdachbau
• Balkon- + Terrassenabdichtungen
Tel. 0176 72602030

Meisterbetrieb
Freie Kapazitäten

Hofgut Weibler - 74626 Bretzfeld-Siebeneich - www.weibler.de - Tel.: 07946-2287

- Beheizte Festhalle & Außenbewirtung
- Weinverkauf geöffnet
- Alle Weine, Sekte & Co. im Ausschank
- Kaffee & selbstgebackener Kuchen
- Thekenverkauf unserer Gutsmetzgerei:
Fleisch & Wurst von hofeigenen Ochsen

- NEU: Ochsen-Leberwurst fein

vor unserer Halle lädt ein kleiner aber feiner Markt mit einigen
bäuerlichen Direktvermarktern zum Bummeln ein.

Glühochsenfest - Fr. 15. & Sa. 16. Dez. 2023, abends

Ochs am Spieß &
Weinausschank

Weinverkauf &
Fleischverkauf

Voranzeige:

Sa. 11. & So. 12. Nov. '23 - ab 11 Uhr

Bauernmarkt

Ein kleiner Markt mit bäuerlichen Direktvermarktern

Öffnungszeiten Gutsmetzgerei:
Jeden Freitag, 13 bis 17 Uhr

Beutinger Str. 58, Bretzfeld-Siebeneich

Öffnungszeiten Weinverkauf:
Mo. bis Fr., 7 - 18Uhr, Sa. 7 - 16Uhr

mit Verkostungsmöglichkeit

HOFGUT

Kurt Klingler • 74243 Langenbeutingen • Schulstr. 10
Tel. 07946 9486778 • info@landmetzgerei-klingler.de

Fleisch- und WurstwarenFleisch- und Wurstwaren
aus eigener Herstellung.aus eigener Herstellung.

FeinkostFeinkost
PartyservicePartyservice

Landmetzgerei

Schweinefleisch von Schweinen aus Freiluftstall,
mehr unterwww.bad-boller-strohschwein.de

Im Dorfladen Angebot ab 08.11.2023

Rinderfilet, Rostbraten, Leberknödel, Suppenklöße,
panierte Schnitzel, Hähnchenknusperschnitzel

Krustenbraten
Staufenfleisch 100 g 1,12 €
Rinderhüfte
Staufenfleisch 100 g 1,99 €
Schäler 100 g 1,25 €
Weißwurst 100 g 1,35 €
Rauchfleisch von der Hüfte 100 g 1,58 €
Brie 100 g 1,48 €

Empfehlung zum Wochenende:


